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8^ Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 131
umfaßt 12 Selten, inkl Unterha tungsblalt Nr . 23 ;
die Abendausgabe Rr . 132 umfaßt 8 Selten ; zu¬
sammen _20 Seiten «
Die rrMfch-ysterreichifche Uerständigung .

(Bon unserem Mitarbeiter.)
OL . Petersburg, 20. März. Die Berhandlungenzwischen

Wie « und Petersburg sind soeben zum Abschluß gekommen .
Eie haben dahin geführt , daß beide Mächte erklärten , den status
quo auf der Balkanhalbinsel anerkennen zu wollen
Außerdem hatten beide den Wunsch ausgesprochen , zu einander wie¬
der in freundliche Beziehungen zu treten. Rußland habe schließlich
« icht darauf bestanden , die Erklärung der europäischen Mächte zll ver¬
langen, gegen die Oesterreich Einspruch erhob , was eine Verzögerung
der Verhandlungen zur Folge hatte. Man sei in der russischen
Hauptstadt zu der lleberzeugung gekommen ,daß eine weitere Ver¬
zögerung der Angelegenheit zu nichts Gutem führen könnte . Der
hiesige „Times "-Korrespondent meint, die Ursache für diese Wendung
in der russischen Politik müsie darin gesucht werden, daß eine so be¬
deutende Besserung in den Beziehungen zwischen der Türkei und Bul¬
garien eingetreten sei , sodaß man gute Hoffnung auf eine zufrieden¬
stellende und friedliche Lösung der Balkanschwierigkeiten rechnen
könne. Jntereffant sei in dieser Beziehung, daß der Besuch des Kö¬
nigs von Bulgarien bei dem Sultan in erster Linie von dem Aus¬
wärtigen Amt in Petersburg vorgeschlagen worden sei . Daß die
österreichischen Zeitungen den Besuch so freundlich besprechen, habe in
der russischen Hauptstadt besondere Genugtuung hervorgerusen . Eben¬
so nehme man an , daß die Bereitwilligkeit Rußlands den oben er¬
wähnten Punkt fallen zu lasten , und die Art und Weife, wie der Mi¬
nister

' des Auswärtigen in der Duma gesprochen habe , in Wien einen
guten Eindruck machte. Der Korrespondent sagt , er habe . überhaupt
gefunden , daß vernünftig und ruhig denkende Rüsten im ganzen den
Wunsch hätten, mit dem südwestlichen Nachbar auf gutem . Fuß zu
leben. Der russische Minister des Auswärtigen wird demnächst einen
Urlaub antreten, der aber nur kurze Zeit dauern wird.

Auch der hiesige Korrespondent des „Daily Telegraph" bestätigt,
daß die Verhandlungen zwischen Rußland und Oesterreich zu einem
zufriedenstellenden Abschluß geführt haben , und daß sofort ein offi¬
zielles Comuniqus darüber veröffentlicht werden wird . Es stehe aber
noch nicht fest , ob in Petersburg oder Wien oder in beiden Ländern
zu gleicher Zeit . Dieser Korrespondent meint, daß bei dem Abkommen
die russischen Wünsche eigentlich ganz erfüllt worden seien , allerdings
sei ja auf beiden Seiten ein wenig nachgegeben worden. Rußland
und Oesterreich würden in der Balkanfrage künftighin immer gemein-
schaftlich vorgehen . Der Korrespondent meint, daß die vielfache Bes¬
serung . die in den verschiedenen Balkanfragen während der letzten
zwölf Monate eingetreten seien , als ein deutliches Zeichen dafür an¬
gesehen , werden müßten , daß der russische Minister des Auswärtigen
alles tue , um den Frieden zu erhalten, und um die Balkanfrage ein
für allemal aus der Welt zu schassen , soweit davon vorläufig die Rede
sein könne. Ganz besonders sei dem russischen Minister des Auswär¬
tigen gelungen, die einzelnen Teile der verwickelten Balkanfrage
herauszuholen und einzeln zu behandeln, wenn der Moment dafür
günstig erscheint. Das sei ihm auch sehr gut gelungen.

Nachdem der Meinungsaustausch klar bewies , daß in der Bal -
kamyolitik zwischen Oesterreich und Rußland volle Uebereinstimmung
in den politischen Grundsätzen herrscht, sind zwischen beiden Regie¬
rungen wieder normale diplomatische Beziehungen hergestellt worden.

Theater , Kunft und Wissenschaft .
A Baden -Baden , 21 . März. Aus Anlatz der von uns bereits ge¬

schilderten Eröffnung der hiesigen Kunst -Ausstellung wurde an den
Großherzog ein Begrüßungs-Telegramm gesandt , auf welches folgenoe
telegraphische Antwort eingetroffen ist : „Den anläßlich der Eröffnung
der zweiten deutschen Kunstausstellung vereinten Künstler,! und Kunst¬
freunden danke ich aufrichtig sür die freundliche Begrüßung und
wünsche auch dem diesjährigen Unternehmen besten Ecsotg. Friedrich ,
Großherzog .

" _ .hd FreibUrg i. Br., 21. März. (Privattel .) Der Ordinarius des
Instituts für Geburtshilfe, Professor Bernhard Krönig an der hiesigen
Universität hat einen Ruf nach Berlin erhalten.

— Berlin , 20 . März. Ferruccio Busoni , der bekannte Pianist , der
sich schon mit reizenden Orchester- Kompositionen vorteilhaft bekannt
gemacht hat, hat eine abendfüllende komische Oper vollendet, zu der
er sich den Text nach einer Novelle von E . T . A. Hoffmann selbst ge¬
dichtet hat. Das Werk erscheint im Verlage und Vertriebe der
„Harmonie"

, welche uns Mitteilt , daß das Hamburger Stadttheater
dieses Werk von Busoni, betitelt „Die Brautwahl " , zur Uraufführung
angenommen hat . Das Werk soll unter Leitung von Kapellmeister
Brecher als erste Novität der nächsten Saison in - Hamburg heraus-
kommen.

Vermischtes.
— Berlin , 21 . März. Den Berlinern wird über kurz oder lang ein

neues nächtliches Schauspiel geboten werden. Eine Gesellschaft ist in
Gründung begriffen , die ein Luftschiff des Abends über Berlins be¬
lebten Plätzen und Straßen in niedriger Höhe kreuzen laßen wird.
Die Gondel des Luftschiffes ist mit einem Projektions -Apparat ver¬
sehen , der Reklamebilder, aus die Hülle des Luftschiff -Körpers werfen
soll , um so die Aufmerksamkeit auf sich zu lenken . Die Gondel selbst
und der eigentliche Ballon sollen so wenig wie möglich zu sehen sein .
Zu den Gründern der neuen Luftschiff- Reklamegesellschaft gehören —
wie man uns mitteilt — u . a . Graf o. Arko und Major v . Tschudi .

hd Leipzig , 21. März. (Tel .) Der bekannte 88 Jahre alte Kon¬
zertsänger und Lehrer am Konservatorium zu Leipzig, Oskar NoL, .
wurde heute in seiner Wohnung tot ausgefunden. Es liegt Gasver¬
giftung vor . Ob es sich um einen Unglücksfall oder Selbstmord han¬
delt, ist noch nicht sestgestellt . (B . Z . )

Die kaiserliche Regierung hat von Vorstehendem die anderen Kabi¬
nette durch ein Memorandum vom 20. März in Kenntnis gesetzt.

Badische Lhrsnik .
e Maxau, 20. März. Der heutige schöne Sonntag brachte hier

einen ziemlich lebhaften Fremdenverkehr . Infolge des günstigen
Wasterstandes ist auch gegenwärtig der Schiffsverkehr ein sehr starker,
was besonders heute gegen abend sich bemerkbar machte. So passierten
beim Oeffnen der Schiffbrücke gegen Vs5 Uhr nacheinander zwei groß :
Schleppdampfer mit Anhängschiffen zu Tal und zwei große Radschlep - 1
per mit sechs und zwei Schraubendampfer mit zwei Anhängschiffen
zu Berg , während der kurzen Oeffnungszeit die Brücke. Heute abend
um Vz7 Uhr fuhr auch der hübsch angestrichene Personendampfer
„Christian Musmacher " der Köln-Mülheimer Dampschiffahrt , Aktien-
Eesellschaft auf seiner ersten diesjährigen Reise nach Basel begriffen
mit der Schweizer Flagge am Top die Brücke. Das Schiff nimmt am
Gründonnerstag wie bereits gemeldet , den regelmäßigen Pastagier¬
dienst zwischen Basel und Nachbarorten auf.

— Mannheim, 21 . März. In der Budgetdebatte im Burgeraus¬
schuß bekämpfte Stadtv . Geck die Oberbürgermeisterkonferenzen als
eine Art Nebenregierung, die über die Köpfe der berufenen Körper¬
schaften sich zu einer Institution entwickelt habe , mit der sogar die
Regierung rechne . Der Oberbürgermeister und Stadtrat Wochenheim
traten dieser Auffassung als durchaus irrig entgegen.

— Mannheim, 21. März. Ein ernster Radsahrer -Unsall ereignete
sich gestern nachmittag . Zwei Radfahrer karambolierten und der 27
Jahre alte Adolf Weick stürzte hierbei vom Rad. Er zog sich eine
lebensgefährlicheKopfverletzung zu.

st- Heidelberg , 21 . März. Der Odenwaldklub beabsichtigt , einem
Schreiben des Vereins Alt -Heidelberg folgend , auf dem Königstuhl
einen neuen Turm mit elektrischem Aufzug zu errichten , der als
Großherzog -Friedrich-Turm ein Denkmal für den verstorbenen Erotz-
herzog darstellen wird. Reichliche Mittel hierfür dürfen als gesichert
gelten, um so mehr als schon 100 000 Mark gesammelt worden sind,
die bei dem Vau Verwendung finden sollen und der Klub einen nam¬
haften Beitrag aus seiner Kaffe in Aussicht gestellt hat.

A Baden-Baden, 21. März . Staatsministcr Delbrück ist hier
eingetroifen und hat im Hotel Bären im Stadtteil Lichtcnthal Wohn¬
ung genommen . Finanzminister von Rheinbaben ist gleichfalls hrcr
eingetroffen und wohnt in der Villa Krupp.

— Freiburg, 21. März. Der österreichische Feldzeugmeister Graf
v . Beck in Wien, ein Sohn der Stadt Freiburg, vollendet heute in un¬
gewöhnlicher geistiger und körperlicher Frische sein achtzigstes Lebens¬
jahr. Er versteht heute noch als Kapitän der Arcieren-Leibgarde den
allerhöchsten Dienst beim obersten Kriegsherrn Kaiser Franz Joseph,
dein er seit vielen Jahrzehntennahesteht . Am 21 . März 1880 als Sohn
bürgerlicher Eltern in Freiburg geboren , trat Graf v . Beck 1846 schon
in den österreichischen Heeresdienst .

— Vom Feldberg, 21 . März . Die 19. Bismarckfeier auf dem
Feldberg, veranstaltet von der Bismarck - Gemeinde , findet am 31 .
März und 1 . April statt . Am Donnerstag, abends 8 Uhr, findet ben¬
galische Beleuchtung des Bismarck - Denkmals und daran anschließend
Festkommers statt. Freitag , 1 . April, vormittags 11 Ahr, erfolgt die
Niederlegung des Kranzes der Bismarck - Gemeinde am Denkmal und
um 12 Uhr vereinigen sich die Teilnehmer zu einem Festmahle im
Feldberg- Easthof .

I Vom Schwarzwald , 21 . März . Seit Freitag tobt im hohen und
niederen Schwarzwald Sturm, begleitet von zeitweise wüstem Schnee¬
treiben. Hat Allmutter Natur in der rauhen Gegend die Vegetation
schon so wie so erst zu später Entwickelung eingerichtet, so macht der
gegenwärtige Rückfall in die Mitte des Winters jede Frühlingshoff -
nung zu Schanden . Lustig sausen von exponierten Höhen — und dazu
braucht man nicht einmal bis zum Feldberg zu gehen — die Schlitten
wieder zu Tal und statt dem Ruf „Wald -Heil !" klingt gellendes „Bahn

frei !" zu Tal . Und heute ist Frühlingsanfang! Sturm und Schnee
haben in den Wäldern, namentlich aber an den Drahtleitungen —
Telegraphen und Telephon — Schaden angerichtet .
. = Konstanz , 20. März . Rach zweitägiger Beratung hat der
Bürgerausfchuß den städtischen Voranschlag genehmigt . Die Umlage
wurde auf 44 Pfg . festgesetzt . Das Steuerkapital der Stadt Konstanz
hat sich seit vorigem Jahr um 9 Millionen Mark vermehrt. Ein An¬
trag der Demokraten um Abschaffung des Volksschulgeldes wurde ab¬
gelehnt.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 21. März.

-f- Trauung. Heute mittag 1 Uhr fand in der Schloßkirche die
Trauung des Kammerherrn Freiherrn von St . Andre, Kreßbach bei
Tübingen , mit der Hofdame der Prinzessin Wilhelm , Freiin von
Gemmingen-Guttenberg statt . Der Feier wohnten das Eroßherzogs-
paar, EroßherzoginLuise und Prinzessin Wilhelm an , sowie zahlreiche
geladene Gäste . Die Trauung vollzog Hofprediger Fischer .

© Die Postlagerkarten . Um die sogenannten Chiffrebriefe, vor
der Abholung durch Unbefugte zu schützen werden vom 1. April ab dre
Bostanstalten, die sich mit der Ausgabe von Briefen befassen , auf
Wunsch Postlagerkarten ausstellen . Die Ausfertigung der Postlager¬
karte ist am Schalter der Postanstalt , wo die Abholung der Briefe statt¬
finden soll , zu beantragen . Die Vostlagerkarte hat Gültigkeit für d «e
Dauer eines Monats, vom Tage der Ausstellung ab bis ausschließlich
demselben Tage des nächsten Monats. Für die Ausfertigung einer
Karte , ferner für jede Verlängerung der Gültigkeitsdauer wird je eine
Gebühr von 25 erhoben. Eine Verpflichtung zur Lösung von Poil -
lagerkarten besteht nicht; es können also auch Chiffrebriefe in seitherr -
ger Weise ohne jeden Ausweis bei den Postanstalten abgefordert wer¬
den. Ferner wird im innern deutschen Verkehr für die Versendung
von Karten und Paketen mit Nachnahme die Benutzung von Nach¬
nahmekarten und Paketadressen mit anhängender, vom Absender vor¬
zuschreibender Postanweisung zugelassen. Derartige Formulare sind
zum Preise von 5 ^ für 10 Stück bei den Postanstalten vom 1 . Julr
ab zu haben .

— Die beiden verkehrsbeengenden Torhäuschen am Karlstor bil¬
deten Gegenstand des Berichtes den Architekt Deines dem Architekten -
nnd Jngenieurverein in einer besonderen, von Mitgliedern des Ver¬
eins und der städt. Kollegien zahlreich besuchten Sitzung am Samstag
abend erstattete . Der Vortragende hatte eine Anzahl Skizzen ent¬
worfen, wie der Platz auszubilden wäre , darunter auch eine mit Aus¬
einanderschiebung der Torhäuschen nach der Methode Ruckgaher .
Dieser Plan fand jedoch wenig Gefallen , der bauliche Zustand dcr
Häuschen soll eine Verschiebung nicht gestatten. Der Vorstand wurve
beauftragt, den Stadtrat um die Veranstaltung eines Wettbewerbes
unter den Fachmännern , zu ersuchen . Dabei werden jedenfalls noch
weitere Ideen zum Vorschein kommen. Vor der Sitzung fand eine
Besichtigung des neuen Bahnhofgcbäudcs und der Eingangshallen uni
den 17 und 18 m weit gespannten Eisenbetongcwölben statt , bei der
Ingenieur Spangenberg iin Firma Dyckerhoff & Widmann) die Führ¬
ung und Erläuterung besorgte.

- -- Großherzogliches Konservatorium für Musik. Am letzten
Dienstag abends 6 Uhr fand im Saale der Anstalt das letzte Vor¬
spiel (Vorbereitungsklassen ) in diesem Schuljahre statt. Das Pro¬
gramm war folgendes: Romanze für Violine von Svendsen. (Erna
Scheidt) . Adagio für Klarinette von L. Spohr. (Herr Johann Dörr) .
Romanze für Violine von I . Duport (Käti Balbi ) . Der kleine Wan¬
derer und In der Klappermühle von N. v . Wilm (Karl Eerstner) .
Erster Satz aus dem Violinkonzert op . 13 von Fr . Seitz ( Xaver
Lang) . Scherzo op . 27 für Violine von H . Haeflner (Martha Röpper) .
a) Dallettmusik von Edw . Schultz , b ) Präludium von C . Kistler, für
zwei Klaviere ( Martha Schiffer und Johanna Weber ) . Sonatine für
Violine von Hauptmann (Gertrud Becker und Kurt Sprinz ) . Trio
Rr . 1 für Violine I und II und Cello von W . A . Mozart (Frl .
Hilde Martin , Frl . Antonie Weber und Herr Willy Eder ) . Italie¬
nische Weise für Violine ( Emil Nies ) . Symphonie concertantes Nr .
2 für 2 Violinen von Eh . Dancla (Luise und Mathilde Dorner) . Auf
dem Wasser und Jägerliedchen von Rose (Irene von Schilling ) .
Fantasie für Violine von Krön (Max Kramer ) . Trio 1 . und 2. Satz

ink . Wien , 21 . März . (Privattel . ) In der Hofrichter -Affäre
wurde am Samstag ein Apotheker in Linz einwandfrei als
Lieferant des von Hofrichter verwendeten Giftes festgestellt .
Die Entdeckung erfolgte auf Grund eines beschlagnahmten
Kassibers Hofrichters.

■hd Konstantinopcl , 21 . März . (Tel .) Wie berichtet wird ,
ist in der Nacht von Samstag zum Sonntag in das Palais des
Thronfolgers ein großer Einbruchsdiebstahl verübt worden . Die
Einbrecher haben die Fenster' auf einer Seite des Palais zer¬
trümmert und sind in die Wohnräume des Thronfolgers einge -
drungcn . Sie entwendeten dort Schprucksachen und Teppiche
sowie andere wertvolle Gegenstände, die einen Wert von 37 008
türkischen Pfund haben . Man fragt sich , wie es möglich ist , daß
die Polizei von diesem Einbruch nichts gesehen hat , da die Diebe
unmöglich derartig große Mengen forttragen konnten , ohne
bemerkt zu werden.

^ Yokohama , 21 . März . (Tel .) Durch eine Feuers -
brunst wurden hier 388 Häuser zerstört . 3888 Men¬
schen sind obdachlos.

OL . Rewyork , 20. März , lleber die fenationelle Gefangennahme
eines entflohenen Sträflings wird von hier berichtet : Alexander
Devoe, der vor acht Togen aus dem Sing Sing -Eefängnis ausbrach,
wo er zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt war , wurde in einem
vollbesetzten Straßenbahnwagen wieder gefangen genommen. Seit
seiner Flucht beobachteten Detektivs dauernd die Wohnung seiner
Braut , die der Polizei unter dem schönen Namen „Jda die Gans "
bekannt war. Vorgestern abend sahen die Detektive zwei Männer in
das Haus gehen , und da es ihnen nicht gelang, zu folgen , warteten sie
die ganze Nacht auf der Straße. Gestern morgen um acht Uhr trat
Devoe aus dem Haus , lief einem Straßenbahnwagen nach, der sich in
voller Fahrt befand und schwang sich hinaus . Dcr De : ektiv Mugge
lief dem Flüchtling sofort nach , sprang unmittelbar hinter ihn « auf
den Wagen und ergriff Devoe am Arn : . Devoe faßte sosort in seine
rechte Manteltasche , wo er einen Revolver hatte, und der Detektiv
entschuldigte sich höflich bei ihm , indem er erklärte , sich an ihm fest¬
gehalten zu haben , um nicht vom Wagen zu fallen. Devoe zog feine

Hand pus der Tasche und in demselben Moment hielt ihm der Detek¬
tiv einen Revolver an den Kopf und faßte ihn an der Schulter. Der
Wagen lief währenddessen mit der vollen Geschwindigkeit . Die Passa-
giere, die glaubten, daß Devoe ,den sie für einen harmlosen Pastagier
hielten , gemordet werden sollte , nahmen seine Partei , bedrohten den
Detektiv und verlangten von dem Kondukteur, daß er den „wüsten
Patron " hinauswerfen sollte . Der .Detektiv ließ jedoch den Wagen
halten und als zwei seiner Kollegen , die sich sofort in eine Droschke
geworfen hatten und dem Straßenbahnwagen folgten, als sie sahen,
daß Mugge seinen Mann hatte , eilten herbei. Devoe wehrte sich nach
Kräften, wurde aber schließlich überwältigt und auf die Polizeistation
gebracht . Als er dort etngeliefert wurde , sagte er zu Mugge : „Freuen
Sie sich , daß ich Sie nicht erkannt habe, als Sie mich zum erstenmal
anfaßten, sonst wären Sie jetzt tot .

"

hd San Francisco , 21. März . (Tel .) Gestern haben hier
sechs Paare eine Tanz -Konkurrenz ausgetragen . Das siegreiche
Paare tanzte 13 Stunden ohne Unterbrechung, befand sich aber
nach Ausgabe des Tanzes in einem derartigen Zustande , daß es
nach dem Spital gebracht werden mußte.

Aus de«» gewerbliche» Leben .
hd Paris , 21 . März .

'
(Tel.) Mehrere Tausend Eisenbahn-Ange¬

stellte versuchten vorgestern abend nach einer Versammlung in der
Reitbahn St . Paul eine Straßenkundgebung , wurden jedoch von
einem starken Polizeiaufgebot auseinander getrieben . Auch für ge¬
stern nachmittag war eine Demonstration angesagt , die aber nicht
zustande gekommen ist . Ilm 3 Uhr fand eine große Versammlung in
der Arbeitsbörse statt , in der über die Forderungen der Eisenbahn-
Angestellten gesprochen wurde . Rach Schluß dieser Versammlung
bildeten die Teilnehmer einige Züge und zogen durch die Stadt . Sie
wurden aber überall von der Polizei zerstreut. Der Straßenverkehr
wurde nirgends erheblich gestört.

■= Philadelphia , 21 . März . (Tel . ) Heute fand eine Kon¬
ferenz der Straßenbahngefellschaften mit den Ausständigen und
deren Vermittler statt. Dis Ausständigen haben die Angebote
der Gesellschaften abgelehnt und erklärt, daß sie im Ausstande
verharren wollen .



Seite 2 ^ adiftye Vreffe Abendblatt . Montag den 21. März ISIS . Nr .
von AlL. Foerster . Klavier Gertrud Weber , Violine Herr Wilh .
Mayer , Cello Herr Willy Eder . Sonate Nr . 10, L -dur für Violine von
W . A . Mozart (Frl . Hilde Martin und Maria Leyser) . a ) Wiegen¬
lied, b) Cchifferlied für Violine von Fr . Hauser (Frl . Toni Webers .
Konzert Nr . 3 für Violine von I . B . Accolay (Herr Walter Stichs ) .
Menuett für Violine von Vocherim (Emil Stärk ) . Eiga für Violine
von I . M . Leclair (Luise Dorner ) . a ) Berceuse, b) Air de Ballet für
Violine von Ch. de Beriot (Herr Emil Linser) .

§ Ertränkt hat fich am 19 . ds . M . abends zwischen 6 und 7 Uhr
ein in der Rheinstraße wohnhafter , verheirateter Weißgerber im
Stichkanal unweit der Daxlander Fähre . Die Leiche wurde noch am
Samstag abend geländet und in die Leichenhalle verbracht . Ein
Lell»en soll den Verlebten zu der Tat veranlaßt haben .

8 Verhaftet wurde ein 22 Jahre alter Taglöhner aus Rastatt ,
wegen fortgesetzter Ruhestörung und Widerstands .

Bevorstehende Veranstaltungen .
-ff- Oeffentliche Karfreitagsrede . Der philosophische Redner und

Schriftsteller Friedrich Jakowski (Leipzig) spricht auch in diesem
Jahre am Karfreitag abend im Eintrachtssaal auf seiner zweiten
deutschen Vortragsreise . Das Thema lautet : Parsioal , ein Kar -
frettags -Drama .

ch- Der Johann Sebastian Bach -Abend, den der Arbeiter -Dis -
kuffionsNub am 10. April , abends 8 Uhr in der Christuskirche ver¬
anstaltet , wird zweifellos das größte Jntresse in den weitesten Kreisen
der Refidenzbevölkerung finden . Es ist hier noch kaum möglich ge¬
wesen. an einem und demselben Abend « inen volkstümlich gehaltenen
Vortrag über das Leben und die Werke von Bach zu hören und un¬
mittelbar darnach ein Konzert zu genießen, dessen Programm so aus¬
gewählt wurde , daß es für jeden, auch dem musikalisch ungeschulten
Hörer , verständlich sein wird . Sv wird also insbesondere auch der'
Arbeiterbevölkerung Gelegenheit gegeben sein , den größten Meister
unter den Tondichtern kennen zu lernen . Höchst erfreulich ist es ,
daß sich für den Vortrag wie auch für das Konzert hervorragende
Kräfte zur Verfügung gestellt haben ,und daß trotzdem die Eintritts¬
preise (für Arbeiter 25 4 , für Sonstige 50 „$ ) gering bemessen sind .
Der Kartenverkauf an Mitglieder und Nichtmitglieder ist bereits jetzt
wie wir hören , sehr rege.

Gekichtszeitung.
Karlsruhe , 21. März . Eine Schenkung des Bonifazius -Vereins

an einen Kirchenbaufonds in Höhe von 6000 Mark war von der
Steuerbehörde mit 300 Mark Schenkungssteuer belegt worden . Der
Kirchenbaufond hatte darauf hin gerichtliche Entscheidung beantragt .
Das Landgericht und dos Oberlandesgericht erklärten die Zuwendung
des Vonifatiusvereins für steuerfrei . Das Reichsgericht hob indessen,
wie wir der „Bad . Rechtspraxis " entnehmen , das oberlandesgericht¬
liche Urteil auf in der Annahme , daß der Fonds tatsächlich bereichert
worden ist.

= Mülhausen t . E. , 21 . März. (Tel .) Der 30 Jahre alte
Schuhmacher Johann Kalling, der die 64 Jahre alte Tagnerin
Therese Hügin in Oberhagental totschlug und deren Nichte, mit
der er ein Verhältnis unterhielt, schwer verletzte , wurde vom
Schwurgericht zu 10 Jahren Zuchthaus verurteilt. Der An¬
drang zum Kerichtsfaal war außerordentlich stark .

Ö .X . Liverpool , 20. März . Hier fanden sich kürzlich zwei Schutz¬
leute wegen eines unter ihrer Mitwirkung vollführten Einbruches
auf der Anklagebank. Der Einbruch war in einem Restaurant verübt
worden , das sich im Revier der beiden Schutzleute befindet , und es
heißt , daß der eine Schutzmann aktiv an dem Einbruch beteiligt war ,
während der andere den Einbrechern über die Gartenmauer half und
dann „Schmiere stand"

. Glücklicherweise wurden die Einbrecher aber
gefaßt und der „Schmieresteher" beteiligte sich an der Verhaftung . Er
soll dabei seinem Kollegen zugeflüstert haben : „Schadet nichts , wenn
ihr wieder herauskommt , bezahlen wir Euch aus .

"
D .K . Newport , 20 . Mürz . Dem Newyorker Gemeinderat droht

ein Prozeß , der ein amüsantes Nachspiel zu dem feierlichen Empfange
des Dr . Cook nach seiner Rückkehr aus Europa und „vom Nordpol "
bildet . Bei dem offiziellen Empfang , bei dem ihm das Bürgerrecht
der Stadt Newyork verliehen wurde , wurde Dr . Cook eine Adresse und
ein Schlüssel überreicht. Jetzt verlautet , daß diese bisher noch nicht
bezahlt worden seien . Die Rechnung beträgt etwa 1400 Mark , aber
seit der Bloßstellung und dem Verschwinden des „Brooklyner Reisen¬
den"

, wie .Cook jetzt genannt wird , hat noch keiner der Aldermen den
Mut gefunden, dem Stadtrat die Bezahlung der Adresse und des
Schlüssels aus den öffentlichen Mitteln zur Genehmigung zu unter¬
breiten . Die Lieferanten drängen jetzt auf Bezahlung und drohen
mit der Klage , wenn die ihnen zustehende Summe nicht umgehend be¬
glichen wird . Man erwartet aber , daß die Stadtväter vorziehen wer¬
den . den Betrag aus ihren eigenen Taschen zu begleichen , um sich nicht
neuen Spötteleien auszusetzen .

Letzte Telegramme
der ..Sadismen Presse".

— Berlin 21 . März . Der Kaiser hörte vorgestern vormittag im
hiesigen königl. Schlosse den Bortrag des Chefs des MarinekabinetkS
und heute vormittag die Vorträge des Geh. Reg. -Rats Etzdorf. sowie
des Chefs des Zivilkabinetts .

c= Berlin , 21 . März. Dem Kaiser ist vom deutschen Ge¬
sandten in Buenos-Aires , v. Waldthaufen, ein Kapital von
200 000 Mk. zur Verfügung gestellt worden , das zur Förderung
deutscher Bildungs - und Wohlfahrtseinrichtungen in den drei
Laplatastaaten Argentiniens , Uruguay und Paraguay , insbe¬
sondere zur Förderung deutscher Schulen verwendet werden füll .
Der Kaiser hat die Schenkung , dankend angenommen und zur
weiteren Behandlung der Schatullenverwaltung überwiesen .

bä Kopenhagen , 21 . März . Eine neue Korruptions -Affäre erregt
hier großes Aufsehen. Der Minister des Innern hat vor Kurzem an¬
geordnet , daß die 1700 Krankenkassen des Landes einer Revision
unterzogen werden sollen . Run liegt bereits ein Teilergebnis vor ,
das die erregte Stimmung gegen die frühere Regierung noch steigert.
Unter 170 Kassen , die man bisher prüfte , wurden nicht weniger als
140 Kaffen gefunden , bei denen man große Defrau -
dationenfeftgeftellt hat . Die Höhe der unterschlagenen Summe
läßt sich noch nicht ermessen . B . Z.

hd Wien, 21 . März. Wie die Sonn - und Montags -Zei¬
tung meldet , hat sich der Handelsminister Dr. Weißkirchner
nunmehr doch entschlossen , die Oberbürgermeisterstelle von
Wien anzunehmen , um auf diese Weise eine Spaltung der
christlich -sozialen Partei zu vermeiden .

hd St . Pölten . 21 . März. Hier kam es gestern anläßlich
einer Bersammlung tschechischer Textilarbeiter zu ernsten Zu¬
sammenstößen zwischen tschechischen und deutsch - nationalen
Arbeitern. Dabei wurden eine Anzahl Personen durch Messer¬
stiche verletzt. — An einer anderen Stelle kam es zu einem
Zusammenstoß zwischen Teilnehmern an einer sozialdemokra¬

tischen Bersammlung mit deutschen Nationalisten , der in einen
erbitterten Kampf ausartete. Zahlreiche Personen wurden ver¬
wundet. Da es den Gendarmen nicht gelang, die Ruhe wieder
herzustellen , wurde Militär requiriert. Schließlich gelang es,
die Streitenden auseinander zu treiben, nachdem noch einige
von den Schutzleuten verwundet worden waren.

bä . Rom , 21 . März . Der sozialistische Abgeordnete Morgari
reichte beim Kammerpräsidenten eine Anfrage ein , in der darauf hin¬
gewiesen wird , daß die Spionage -Angelegenheit der Frau v. Siemens
noch keineswegs aufgeklärt fei . Er ersuchte die Minister des Aeußern
und des Krieges , Schritte zu tun , damit in Kulturstaaten die Militär -
Spionage abgefchafft werde. Der Kammer -Präsident versuchte, Mor¬
gari zur Abänderung feiner Anfrage zu bewegen, da diese möglicher¬
weise wieder schlimme Zwischenfälle Hervorrufen könnte.

i— Paris , 21 . März. Das Abkommen über die marokka¬
nische Anleihe wurde heute vormittag vom Minister des
Aeußern . Pichon , und dem hiesigen marokkanischen Gesandten
unterzeichnet .

D ?e Ron,reise des Reichskanzlers,
hd Mailand , 21 . März. Reichskanzler v . Bethmann-Hollweg

ist in Begleitung des Gesandten von Flotow sowie einiger an¬
derer Herren mit der Eotthardbahn gestern hier eingetroffen.
Der Zug hatte nur 20 Minuten Aufenthalt, die von dem Prä¬
fekten und dem deutschen Konsul benutzt wurden , dem Reichs¬
kanzler ihre Aufwartung zu machen . Die Weiterfahrt nach
Rom erfolgte 10 Uhr 45 Min.

— Rom , 21 . März . „Popolo Romano " schreibt : Der Besuch des
deutschen Reichskanzlers in Rom ist für uns die willkommenste Be¬
stätigung der guten Beziehungen und Gefühle zwischen beiden Dy¬
nastien , Regierungen und Nationen . Der Reichskanzler wird in Rom
die fympatifchste Aufnahme finden.

Der „Messagers" sagt : Die Reise des Reichskanzlers ist von be¬
merkenswerter politischer Bedeutung : sie bestätigt die enge Bande des
Bündnisses und der Freundschaft, welche Deutschland und Italien ver¬
knüpfen und liefert den Beweis , daß die beiderseitigen Beziehungen
ausgezeichnete sind .

Um das preußische Wahlrecht .
----- Berlin . 21 . März. Durch die Presse ging die Nachricht,

daß das preußische Abgeordnetenhaus die verfassungsmäßige
wiederholte Beratung und Abstimmung über das Wahlgesetz
am 8. April vornehmen werde . Diese Nachricht ist, wie das
„W . T .-B .

" an zuständiger Stelle festgestellt hat . unzutreffend .
Der Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauses hat vielmehr be¬
schlossen, die wiederholte Abstimmung erst am Dienstag den
12. April stattfinden zu lassen.

bä Berlin , 21 . März . Vor dem Schöffengericht Berlin Mitte
steht heute der erste Prozeß wegen des Wahlrechtsspazierganges zur
Verhandlung . In der nächsten Zeit werden noch eine ganze Anzahl
derartiger Prozesse zur Verhandlung gelangen , da gegen eine große
Anzahl von Personen Anklage erhoben worden ist . Es handelt sich
heute nur um die Vorgänge am Schlesischen Tor . Die Demonstra¬
tionen im Tiergarten werden erst später zur Erörterung gelangen .
Die heutige Anklage richtet sich gegen den Musterzeichner Schäffler,
der sich wegen Beamtrn -Beleidigung zu verantworten hat . Er soll
sich an den gegen die Schutzleute ausgestoßenen Schimpfrufen, wie
Bluthunden ufw. , beteiligt haben.

= Essen , 21. März . Eine von mehreren Tausend Bergarbeitern
besuchte Bersammlung nahm zu der Wahlreform und der Haltung
des Zentrums dazu Stellung . Ein Redner hob hervor , daß , wenn
die Demonstrationen nichts nützten, zu anderen Mitteln gegriffen
werden müßte . Die Bergarbeiter werden in der Wahlrechtsbewegung
eine hervorragende Rolle spielen. Der Bergarbeiterverband hat in
der letzten Zeit um 20 000 Mitglieder zugenommen. (Frkf . Ztg .)

bä Köln . ^1 . März . Die sozialdemokratische Demonftrationsver -
sammlung unter freiem Himmel war von der Polizei unter der Zu¬
sicherung gestattet worden , daß nach der Versammlung keine Umzüge
stattfinden würden . Die Versammlung verlief ohne Zwischenfall. Es
sprachen der sozialdemokratische Landtagsabgeordnete Dr . Liebknecht,
der bei dem Nichtzustandekommen einer vernünftigen Wahlrechtsre¬
form eine Katastrophe als unabwendbar hinstellte . Auch die freisin¬
nige Bolkspartei hatte zu gestern eine öffentliche Versammlung ein¬
berufen . in der die Abgeordneten Kopsch und Müller über die poli¬
tische Loge referierten . Es gelangte eine scharfe Resolution zur An¬
nahme . in der die Uebertragung des Reichstagswahlrechts auf Preu¬
ßen gefordert wurde.

Skanvalszenen im nngar . Abgeordnetenhaus ,
bd . Budapest , 21 . März. (Privattel .) Im Laufe der

heutigen Schlußsitzung des Abgeordnetenhauses kam
es zu unerhörten Skandalszenen . Mitglieder der
opponierenden Justh - u. Kossuth - Partei stürmten plötzlich
wie auf ein Kommando auf den Ministerpräsidenten
K h u e n ein, gegen den vorher schon BücherundTinten -
f8sser geschleudert worden waren. Alle Minister
scharten sich um den Ministerpräsidenten ,
konnten jedoch dem Andrang der Menge nicht standhalten.
Mehrere Abgeordnete bearbeiteten den Grafen mit
Büchern und Tafeln etc., sodaß das Gesicht des
Grafen Khuen blutig geschlagen wurde , während
außerdem ununterbrochen alle möglichen Wurfgeschosse
gegen seinen Kopf flogen. Der Ackerbauminister
Graf S e r e n y i stellte sich schließlich vor den Grafen Khuen
und erhielt ebenfalls mehrere Wunden im Gesicht . Der
Präsident schloß die Sitzung . (Frkf. Ztg.)

bä Wien , 21 . März . ( Privattel .) Die Nachricht, daß der un¬
garische Ministerpräsident heute im ungarischen Abgeordnetenhause
körperlich schwer mißhandelt wurde und blutend aus dem Saale ge¬
führt werden mußte, hat hitzr Bestürzung und Erbitterung hervor¬
gerufen . Die Mißhandlungen können für die Angreifer sehr schwere
Konsequenzen haben , da nur die Worte , nicht aber Gewalttaten der
Abgeordneten gesetzlich geschützt sind und die Immunität der Mit¬
glieder des Reichstags mit dessen Auflösung ohnehin erlischt.
Die russisch -österreichnche Baitan -Berständignng .

— Wien , 21 . März . In einem von der „Politischen Korrespondenz"
heute veröffentlichten Kommunique heißt es u . a . : Es muß festgestellt
werden, daß weder auf Seiten Oesterreich -Ungarns noch Rußlands jedie Absicht bestand, zu einem Abkomme « zu gelangen . Den Gegenstand
und Zweck der Pourparlers bildete ausschließlichdie Frage der Wieder¬
herstellung normaler diplomatischer Beziehungen zwischen beiden
Mächten, die es ermöglichen, jederzeit in einen freundschaftlichen
Gedankenaustausch zu treten .

Mit Befriedigung stellen wir fest, daß das angestrebte Ziel voll¬
kommen erreicht wurde und die Wiederherstellung normaler Verhält¬

nisse zwischen beiden Regierungen kann mit Genugtuung konstatiert
werden. Dieses erfreuliche Ergebnis der zwischen beiden Kabinette «
geführten Verhandlungen , durch das Oesterreich-Ungarn in die glest
chen vertrauensvollen Beziehungen zu Rußland tritt , wie zu andere «
Mächten , wird nicht verfehlen , nun die Lage auf dem Balka « , wo all»
Mächte einmütig auf die Erhaltung des Status qua hinwirken , bt .
ruhigeud zu beeinflussen.

Zu einer Mitteilung über die zwischen den Kabinetten in Wien und
Petersburg gepflogenen Verhandlungen an die Großmächte hatte das
Wiener Kabinett keine Veranlassung . (Die entsprechenden russischenDokumente siehe Seite 4 d . N . )

Zur Lage in Griechenland.
bd Athen , 21. März . Zu den Zusammenstöße« bei Kilibrr wird

noch gemeldet : Der von Larissa abgehende Zug hatte 10 bewaffn«»»
Gendarmen mitgenommen, um einen Ueberfall der Bauer » auf den
Zug zu verhindern . Zu diesem Zweck wurde auch eine kleine Militär -
Abteilung unter zwei Offizieren im Zug verteilt . Kurz vor Kiliber
stieß der Zug auf 500 Bauern , die anfingen .ihn sofort mit Steine «
zu bombardieren und auch zu beschieße». Einzelne Bauern versuchten
den Zug zum Stehen zu bringen . Gutes Zureden half nichts . Die
Angriffe verstärkten sich. Unter den Passagieren brach eine Panik
aus . Das Militär griff ein und nach einigen Schreckschüssen feuerte«
die Soldaten scharf, worauf die Bauern flüchteten. Vor der Station
Kular wiederholte sich der Vorgang . 0 Bauern wurde» getötet , etwa
20 verletzt. Auf Seiten t>e*> Militärs wurde ein Offizier verletz/
ebenso einige Soldaten .

Einige große Protestmeetings wurden vereinbart . Drei Bürger ,
meister aus der Umgebung von Larissa wurden verhaftet . — In Kar -
ditza kam es ebenfalls zu Zusammenstöße« zwischen Bauer « und Mili¬
tär . Infolge der Zensur wurde Genaueres nicht bekannt . Eine
Bande von hundert Bewaffneten suchte den Zug «ach Larissa anzu-
greifen . Auch hier griff das Militär ein und zerstreute dir Angreifer
mit Gewalt , wobei einige Leute verwundet wurden .

Auch in der Marine ist nicht alles in Ordnung . Die Eutfcheiduug
der Marine -Einkgungskommlssion wurde von einer Gruppe von Offi¬
zieren ungünstig aufgenommen. Daher traten einige Korvetteu -
Kapitäne und Schiffsleutnants zusammen und legten ihre Zweifel an
der Unparteilichkeit und der Richtigkeit der von der Kommission ge¬
fällten Entscheidung in einem Protokoll nieder und beauftragten
einige Offiziere , die Reinigung der Marine vorzunehmen . Hiergegen
protestierten die übrigen Offiziere und verlangten strenge Ma ^ ege-
lung der Störenfttede . Letztere zogen darauf ihren Protest vorläufig
zurück. Der Admiral a . D . Zotos richtete ein offene» Schreiben an
den König , worin er den Marineminister Mianlis anklagt .

' er mache
Stimmung gegen die Beschlüsse des Marineetats und schaffte Uneinig¬
keit in die Marine .

hd Athen. 21 . März. Die Ordnung in Larissa konnte in
der letzten Nacht wiederhergeftellt werden . Für heute werden
jedoch neue ernste Kundgebungen erwartet. Das Hauptzentrum
der Revoltierenden ist Karditza , wo große Mengen Land¬
arbeiter versammeltsind , die eine drohende Haltung einnehme«.
In vielen Orten Thessaliens werden für heute gleichfalls Un¬
ruhen seitens der Landbevölkerung erwartet. Die Regierung
erteilte den Behörden strenge Weisung, die Ruhe überall um
jeden Preis aufrecht zu erhalten. Die letzten Zwischenfälle sind
in der Hauptsache auf die Haltung der Offiziere der Militär -
Liga zurückzusühren, die, ohne die Ursachen zu kennen , fich der
Bewegung der Landarbeiter angenommen haben.

Auszug ans de« Stanbesbücher» Karlsruhe .
Geburten :

10. März : Erwin Albin , Vater Anton Schäfer Bahnaffistent ;Friedrich Karl , V. : Adolf Fink , Schuhmacher. 11. März : Karl Fried¬
rich , V . : Karl Hodapp, Schlosser : Gustav Adam Helmut , V. : GustavScheer, Kaufmann . 12. März : Oskar Heinrich, V . : Eduard Grether ,Maschinist: Walter Erwin Wilhelm , V. : Friedrich Däuble , Kaufmann .14. März : Waldemar Fritz Karl , V . : Adam Maurer Sattelmeister .15. März : Karl Josef , V. : Franz Gerber , Kranenführer : Anna Mar¬
gareta . Ä. : Ferdinand Stegmüller , Telegrapbenassistent : Rudolf KarlChristian , V . : Rudolf Weidemann , Kaufmann . 16 . März : HedwigAnna Franziska , V . : Ferdinand Jung , Elektrotechniker: Sofie Maria
Magdalena , V . : Ludwig Zepp, Schutzmann.

Todesfälle :
16. März : Richard Gefch, Oberveterinär , ledig, alt 35 Jahre . 17.März : Tilli . alt 1 Monat 17 Tage , B . : Franz Kern , Zauberkünstler :Josefine Tausch, Näherin , alt 79 Jahre . 18. März : Luise, alt 1 Jahr2 Monate 16 Tage , B . : Ludwig Vaul , Lokomotivführer : Karl Bohn,Postillon, ledig, alt 23 Jahre ; Elise Schaller ohne Gewerbe, ledig,alt 23 Jahre : Bertha , alt 12 Jahre , Vater lAIfred Sauter , Küchen¬

chef : Otto , alt 7 Monate 18 Tage , V . : Ludwig Mohr , Lokomotivführer.19. März : Albert Bürklin , Kaufmann , ledig, alt 31 Jahre ; SebastianMüller , Maurer ein Ehemann , alt 70 Jahre .

Central -Hotel 3SL
Direkt am vabnhvi Friedrich - Straße.

Modernster Komfort.
204 » 500 Zimmer von M. 3 an.

Berlin .
Geschäftliche Mitteilungen .

Rach der Riviera und Italien veranstaltet das Reisebureau Hart¬
mann -Köln eine am 20 . April beginnende Vergnügungsreise unter
persönlicher Führung des Herrn Hartmann . Besucht werden die
Städte Mailand , Mentone , Nizza, Monte -Carlo , Genua , Neapel , Rom .
Florenz , Venedig . Gardasee, München. Ferner find folgende Reisen
für dieses Frühjahr geplant : Im April und Mai zwei sehr schöne
Mittelmeerfahrten mit Dampfern der Deutschen Ostafrika Linie nach
Neapel und zurück über Rom , Mailand , Florenz , Lugano , außerdem
eine Spanienreise im Mai und eine Mittelmeerfahrt nach Dalmatien ,
Montenegro , Griechenland und Konstantinopel . Prospekte über diese
sehr preiswerten Fahrten versendet kostenfrei das Reisebureau Jos .
Hartmann -Köln , Wallrasplatz 7. 2735s.

Neueingelarifene Bücher und Schriften.
Zu beziehen durch A . Bielefeld'« Sokbuchhandlung.Liebermann u. Cie.. Karlsruhe .

Betty Hertel „Kinder und wunderliche Leute". Verlag von EugenSalzer , Heilbronn , brosch. M 2.—, geh . M 3.—.
Dietrichs Bibliothek für die reifere Jugend und deren Freunde .In Bänden von 14 bis 15 Druckbogen (224 bis 240 Setten ) Inhalt ,mit einem bunten und drei Schwarzdruckbildern: schöne Ausstattung .— Inhalt volkstümlich und gediegen. Preis eines Bandes ( geb.) nur

1 .50 <« . „Dietrichs Verlag in Dresden ".
„Das Theater " ! Heft 14 dieser illustrierten Halbmonatsschrifterschien soeben . Die Nummer zeigt ein künstlerisch ausgeführtesVierfarbcnporträt von Else Heims , sowie noch mehrere Ausnahmendieser beliebten Künstlerin , ferner Bilder von Guitrv . Sarah Bern¬

hardt , Mary Hagen, Alwin Neuß, Wer« Forst (vom Residenztheater ).Szenenbilder von Judith Ahasver. König Lear . Textliche Beiträge :Die Nacht der Schauspielerinnen : Das Christus -Problem auf derBühne unserer Zeit ; Lucien Guitry ; Burgtheater ; Der Prophet u. a.Einzelheit : 1 M . Jahresbezug : M 20,—.
Griechenlyrik-Römerlyrik. In deutsche Verse überttagen von I .M . Stowasser . In 2 Prachtbänden von 800 -Seiten . Preis 5 Jl .Verlag von Carl Winters , Universitätsbuchhandlung , Heidelberg.

mir bleiben beim Echten
erklärt die erfahrene Hausfrau und ver¬
wendet nur das altbewährte MAGQI, das
dank seiner gieichmässigen Gute mit
Recht volles Vertrauen geniesst . 1795»
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Umzug
leisten wir , so lange Vorrat, ganz
Hervorragendes und bitten wir , unten¬
stehende Preise genau zu beachten.

weiss and creme, in neuenJarette waramen, hübschen Mustem
Meter 120, 90 , 68, 54,

Schmale Gardinenf

Congress -Stoffe ,

weiss und creme
Meter 54, 38, 24,

weiss und creme , glatt und Mt
gestreift

Meter 72, 55, 45 ,
* * ** >3 }

Galerie -Borden, 9ß
Meter 55 , 45, 36,

48 ,Meter 1 .50, 1 .20, 98 , 75,Portieren -Stoffe

StOrO “ Stoffe » weiss und creme, qlatt und gestreift
Meter 1.35, 98,

attgold, 130 cm breit , in neuen,
Meter 1 .35,

Paar 1 .25 , 1 .10, 85, es.
weiss und crime in mod . am, m,
Ausmusterung • Jj f } f }
Paar 6 . 50, 5.75, 4.75,

weiss und creme mit hüb- M m
sehen Durchbrüchen y / V J }

Stück 2 .70, 2 . 25,

<5,

Store -Stoff aparten Dessins

Brise -Bise ,
weiss und ~

Bbgepasste Gardinen,

Spachtel -Po uleaux,

Waschbare Tischdecken
1.35, 1 .75, 1 .45,

US

Waffeldecken , ** « 5, / 80

Schlaf decken smet »,«>, 5.75, *m, 3.20,2.75, 2 .70

4 . 35

. 125
7 *. L _ ca. 130 X 200 an- gross, einige hübsche mm Mm emJepptehe , Exemplare 11 *73

in grosser Aus- y* m,wähl Ms }
Stück 3 .45, 2 .35, 1 .75, 1 .45,

** W "

TlSGhdeckett in Filztuch und Tuch
Stück 9.50, 7. 75 , 6.50, 4 .75 , 3. 75, 2.95,

weiss und bunt
Stück 4 .25, 3. 65, 3.25, 2.85, 2. 45,

Steppdecken , Ja Verarbeitung
Stück 13 .25, 10 . 50, 8.25, 7.50, 6.50, 5 .75,

BettVOrlagen in verschiedenen Grössen
Stück 4 .50, 3.75; 2 .50, 1.95,

ca. 130 X 200 ent gross, einige hübsche

Stück

Galerie - und Gisenhoh/stangen
bis 250 cm lang.

Linoleum
Breite 60 cm 67 cm 90 cm . 110 cm 130cm 200 cm

Mtr.. 65,85 ^ 80,98 A US , 1.35,1 .50,1 .75,1.95,2.45' H

4448

HERRENMODEN

WWW
I - reih . und II - reih . Sacco -Anzug,
lange Form mit Taille und Schlitz,
halblanges Revers auf 3 Knöpfe
gearbeitet
Mk . 36 .—, 39 . —, 42 . — , 45 . - bis 75 ,

1-reih . und II - reih . Sacco -Anzug,
sehr lange , chice Form, mit Taille
und Schlitz , langes Revers auf
2 Knöpfe gearbeitet
Mk . 45 . — , 48 . — , 55 — , 65 .— bis 85 . —

SPIEGEL & WELS
.

Institut Bolz
1363a Almenan i . Thür 8 .3

Eini ., Fähnr .- , Prim . , Abitur .- (Ex .)
nell, sicher . Pr . frei .

Dr . Dralle 's

Malattine
Glycerin und Honig-Gelee.

In kalter Jahreszeit und auf Ge-
birts- und Seereisen gegen spröde' und aufgesprungene Haut.

Glänzend bewährt ! Fettfrei !

Gefchaftshans -
Uerkauf .

In schönem Städtchen , guter
Umgebung, wird mit Ladenlokal ,
wegen Wegzug verkauft . Passend
für Spezerei - , Kolonialwaren ,
Herrenkleider , Hutlager , Eisen ,
Glas , Porzellan , hauptsächlich Zr-
garrenbranche bevorzugt . Für jeg¬
lichen Geschäftsmann oder Frau
passend . Sichere Existenz . Grosi-
kanfmännische Unterstützung . Preis
11500 M . Anzahl . M 3000 . Näh .
unt . Retourmarke . Offert , an die
Epped . d . „Bad . Presse " z . Weiter -
besordernng unter Itr . 2818a.

Billig zu verkaufen : Divan , gr . n .
kl . Ausziehtisch, feiner Serviertisch ,
eleg . Kredenz m . Spiegel , Staffelei ,
seine Portieren , Sofa m . Fauteuils ,
-salonschränkchen, einz . Fauteuils ,
Spiegel , Chaiselongue , Edlffonniere ,
Rotzhaarmatr ., Kleiderständ . , Flur -
mövel , Waschkommode m . Marmor ,
:k' äh - , Spiel - u . .Mchentisch , feines ,
rundes , dreiteil , ^ ofa,' Regiilateur ,
Eisschrank, Vogelkäfig m . « tänder ,
feines Ehristofle- n . Etfenbeinbesteck,
Reihzeug, silb . Herren - u . Damen -
uhr . gold . Damenringe , gold . Arm¬
band , alles bereits neu . 3310612

Kriegstraste 6, 2 , St .

Zu verkaufen :
Ein gut erhaltener zweitüriger

Eisschrank mit Butterkühlung ist
wegen Wegzug preiswert zu verkf.

Zu erfragen Bernhardstraße 8,
im Laden . B10614
II <* , ' <1 , 0ut erhalten, billigst
B10642

zu verkaufen .
Sopbienftr . 58, 3 . St .

Fahrrad mit Freil . u . Rücktrittbr .
sofort für 25 Mk . zu verkaufen .
« 10632 Schützen,tr . 8 a , II, lks .

Fahrrad mit Freilauf , wenig
gebraucht Verhältniffe halber bill .
zu verkaufen. Abends v . 6 Uhr ab.
B10 582 Leopoldstr. 33, II . I.

Entlaufen
ist ein gelblich -grauer , langhaariger
„Schnauzer". Ertrug ein Halsband
mit der Aufschrift : „von Branden¬
stein, Stuttgart , Schillerstr . 25" .
Der Hund ist gegen hohe Beloh¬
nung Kaiserallee 5,1 . hier abzu-
aeben. 4495

SeidenHüte
elegante Modeformen

erste deutschen. ausländ. Fabrikate .

Hutmagazin
Kaiserstrasse 125/127. 3790.2.2

Herren - Wäfche
Trikotagen • : : • Strümpfe
Kragen, Manfchetten , Cravatten

Hemden nadi Maß.

A. H. IRothfchild
Spezial - Wäfdtie - und Ausftattungs - Gefchäft

Kaiferftraße 167 .

Billip Knaben- u, Mädchenstiefel!
Meislagen für Schnür-, Knopf- u. Kakenstiefel :
Wichsleder , stark , v . 18—35 v . M . 2.— bis 4.50 u . 36—39 M . 6 .50
Rindboxleder „ 20—35, , „ 3 .— bis 5 .50 ,. 36—89 „ 7.50
Boxcalfleder „ 22—35,, ,. 4.— bis 8.50 „ 36—39 „ 8 .50
Sandalen „ 24—26 27—29 30—35 36—39

3.— 3.50 4_ 4.50
Turnschuhe mit Chromledersohten , 24—26 M. 1.S5 . 27—30
M . 1 .50 , 31 —35 M . 1.75 , 36—39 M. 2.—. auch als Hand¬

schuhe geeignet .
Turnschuhe m . Gummisohlen , 29—35 M . 2.—, 36—39 M. 2 .50
Alle Schuhwaren sind , wie ich stets bemerke , vom Guten das
Beste und mit keinem Pappdeckel gemischt, lvie sie oft der
Billigkeit halber hergestellt und verkauft werden. Halte stets
auf das Prinzig : das Gute ist das Billigste , das Schlechte

das Teuerste ; darum kaufet beim 4181

Schuh - Bruder, Amalienstrasse

Verloren
Sonntag, 'wahrscheinlichNähe Halte¬
stelle Georg -Friedrichstrahe braun -
lederne Brieftasche mit ein¬
geprägtem Monogramm Ml. 8 .

Abzugeben gegen gute Bolohnung
bei B10608
Schüler , Melanchthonstraße 4.

Damenuhr verloren
von Mühlburg bis Kaiserstr . 111,
4. Stock. Daselbst abzugeben gegen
Belohnung._ « 10573

erhaltener Ehreiser-Her-
mit Kupferschiff ist umständehalbe ,
billig zu verkaufen. 931064E

Näheres Uhlandstr. 25 . 3 . <5t . lks.
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Dokumente $ur russisch-österreichischen

K alkan-Derständigung.
<Tel . Bericht . ,

— Petersburg , 20. März . Die letzter Zeit zwischen dem Peters¬
burger und dem Wiener Kabinett gepflogenen Verhandlungen haben
(wie aus dem Artikel an der Spitze dieser Nummer zu ersehen) , ein
befriedigendes Resultat ergeben. Nachdem bei diesem Meinungsaus -
tausch klargestellt worden ist, dag in den Balkanangelegenheiten zwi- 1
schen Rußland und Oesterreich-Ungarn volle Uebereinstimmung in den
politischen Grundsätzen besteht , sind zwischen den beiden Negierungenwieder normale diplomatisch« Beziehungen hergesteUi. Die Kaiserliche
Regierung hat von Vorstehendem die andere Kabinette durch ein Me¬
morandum vom 20 . März 1910 in Kenntnis gesetzt, dem folgende siebenDokumente beigefügt sind '

l . Die Depesche Zswolskis vom lS. Januar 1910 an den russischen
Geschäftsträger in Wien , in welcher seine Unterredung mit dem öster¬
reichisch-ungarischen Botschafter, Gras Berchtold , in Petersburg wie¬
dergegeben' ist. Graf Berchtold erwähnte die durch den bekannten
Artikel in der „Fortnightly Review " geschaffene schwierige Lage undbat den Minister , auf die Form hinzuweisen, in welcher das Wiener
Kabinett dem Minister eine befriedigende Erklärung abgeben könnte.
Jswolski antwortete , er halte diesen Zwischenfall für erledigt . Eine
ähnliche Genugtuung , die seinem persönlichen Gefühl gegeben werde,würde die gegenwärtigen Beziehungen zwischen Rußland und Oester¬
reich -Ungarn , bei welchem auf dem Boden der Balkanangelegenheiten
auftauchende Fragen sich schnell in einer für den europäischen Frieden
gefährlichen Weise zuspitzen könnten , in keiner Weise bessern : daher
müßten seiner Ansicht nach Mittel und Wege ausfindig gemacht wer¬
den für eine aufrichtige Auseinandersetzung nicht über die Zwischen¬
fälle der Vergangenheit , die einen persönlichen Charakter tragen ,
sondern über die künftige Richtung der Politik beider Staaten . Graf
Berchtold versprach diese Unterredung als eine ganz private zu be¬
trachten und sprach dabei die Absicht aus , dem Grafen von Aehrenthalüber sie zu berichten.

2 Die Depesche Zswolskis vom 5. Februar 1910 an den Ge¬
schäftsträger in Wien . Die Depesche gibt die mündliche Mitteilungdes österreichisch -ungarischen Botschafters in Petersburg wieder , die
vom Minister nach deffen Worten nachgeschr/eben und von dem Bot¬
schafter geprüft worden ist. Dieser Mitteilung zufolge teilt Graf
Aehrenthal die Ansicht Zswolskis , daß die normale und friedliche
Entwickelung der Orientangelegenheiten durch die Wiederaufnahme
des Meinungsaustausches zwischen den beiden Staaten nur gewinnen
könne ; das sei um so leichter zu erreichen, als das Wiener Kabinett
fortfahre , bei den durch das Abkommen vom Jahre 1897 befestigten
Grundsätzen zu verharren , Grundsätzen, welche ihm gestatten , zu jeder
Zeit mit dem Petersburger Kabinett in Beziehungen zu treten .

3. Ein von Zswolski dem Grafen Berchtold am 9 . Februar 1910
übergebenes Memoire . Dieses Dokument besagt , die russische Regie¬
rung akzeptiere gern den Gedanken eines Meinungsaustausches mit
Oesterreich-Ungarn über die leitenden Grundsätze der Politik der
beiden Regierungen auf dem Balkan , ist aber der Meinung , daß mit
Rücksicht auf die bestehenden Berhältnisie ein derartiger Meinungs¬
austausch schon nicht mehr den Charakter des Abkommens vom Jahre
1897 haben könne , sondern im Gegenteil in eine Form gekleidet
werden müsse, die noch andere interessierende Mächte hinzuzuziehen
gestattete ; andererseits fei es notwendig , bei der Formulierung der
Grundsätze die neuen Bedingungen der politischen Lag« in der Türkei
selbst zu berücksichtigen . Daher bringe die russische Regierung die
Aufstellung nachstehender Punkte in Vorschlag, die sodann den übrigen
Mächten zur Kenntnis gebracht werden 'könnten : a) Wahrung des
status quo auf der Balkanhalbinsel ; b ) da dem neuen Regime in der
Türkei die Gleichberechtigung aller Rationalitäten zu Grunde gelegt
sei, die Wahrung und Festigung dieser Neuordnung ; c ) Unabhängig¬
keit, Festigung und friedliche Entwickelung der kleinen Balkanstaaten .

4. Das Memoire , das der österreich -ungarische Botschafter am
20. Februar 1910 Jswolski übergab . Das Wiener Kabinett teilt in
demselben mit , es habe nicht die Absicht gehabt , durch die zur Zeit ge¬
führten Verhandlungen zum Abkoinmen vom Jahre 1897 zurückzukeh¬
ren, sondern es habe nur bestätigt, daß seine politischen GrundsL> ,
welche seit dem Jahre 1897 unverändert fortbeständen , zu jeder be¬
liebigen Zeit die Wiederaufnahme der Verhandlungen zuließen . Die
Antwort des Petersburger Kabinetts setzt diesen Grundsätzen nichts
entgegen und faßt die Formel bezüglich der Wahrung des status quo
auf der Balkanhalbinsel , auf welche die Politik der beiden Regierungen
gerichtet ist , in drei Punkte zusammen. Nach Ansicht des Wiener Ka¬
binetts droht gegenwärtig nichts, den status quo auf dem Balkan zu
stören; die Störung könnte nur durch innere Unruhen in den Balkan¬
staaten oder durch bewaffnete Konflikte zwischen ihnen herbeigeführt
werden. Wenn ähnliche Ereignisse eintreten sollten, könnte ein neuer
Gedankenaustausch zwischen den beiden Kabinetten nutzbringend sein .Es bestände kein Hindernis dafür , das Resultat eines solchen Gedanken¬
austausches dann den Mächten in einer Form mitzuteilen , die ihnen
gestattete , sich anzuschließen. Gegenwärtig genüge die Veröffentlichung
einer Mitteilung , in welcher beide Regierungen erklären , ein Ge¬
dankenaustausch zwischen ihnen habe zu einem günstigen Resultat ge¬
führt , und daß beide Kabinette , nachdem sie einander mit den Grund¬
sätzen ihrer Politik bekannt gemacht haben , anerkennen , daß diese
Grundsätze ihnen jedesmal , wenn die Lage aus dem Balkan es nutz
dringend erscheinen lasse, gestatteten, ln Beziehungen zu einander zutreten .

5 . Das Memoire , welches Zswolski am 24 . Februar 1910 dem
österreichisch -ungarischen Botschafter übergab . Der Inhalt des Me-
moires ist kurz folgender : Die russische Regierung hat mit lebhaftester
Genugtuung in Erfahrung gebracht, daß die österreichisch -ungarische
Regierung den von der russischen Regierung formulierten drei Punkten
nichts entgegnet . Indem das Petersburger Kabinett somit aner
kennt, daß zwischen beiden Kabinetten volle Uebereinstimmung in den
politischen Grundsätzen für die Valkanangelegenheiten bestehe , ist es
der Meinung , für die Erneuerung normaler diplomatischer Beziehun¬
gen zwischen beiden Regierungen bestehe kein weiteres Hindernis . So¬
dann findet die russische Regierung , daß unter den gegebenen Um¬
ständen die einfache Veröffentlichung einer Mitteilung nach dem Ent¬
wurf des Wiener Kabinetts ungenügend sei, und daß es im Interesse
des allgemeinen Friedens nützlich wäre , wenn auch andere Mächte
sich jetzt den politischen Grundsätze« anschließen könnten , die Rußland
wie Oesterreich-Ungarn sich angeeignet hätten , damit beim Eintreten
irgend welcher Zufälligkeiten , die den status quo bedrohen, zwischen
allen interessierenden Mächten schnell ein Meinungsaustausch zustande
kommen könnte. Daher macht die russische Regierung wiederum den
Vorschlag, den anderen Mächten die Punkte mitzuteilen , bezüglich
welcher beide Kabinette ein Einvernehmen bereits erzielten .

6. Das Memoire , das der österreich -ungarische Botschafter am
14. März 1910 Jswolski übergab . Das Dokument weist darauf hin ,
daß die offizielle Benachrichtigung der übrigen Mächte über das Re¬
sultat des Meinungsaustausches mit der gleichzeitigen Aufforderung
sich ihm anzuschließen — wie die russische Regierung es Vorschläge —
zu der Annahme veranlassen würde , zwischen Rußland und Oesterreich-
Ungarn bestehe ein formelles Abkommen. Das entspreche nicht der
Absicht der beiden Kabinette . Die anderen Mächte hätten wiederholt
bestätigt , daß sie den Grundsatz der Wahrung des status quo auf dem
Balkan anerkennen . Folglich liege gegenwärtig kein « Notwendigkeit
vor für irgend eine feierliche Erklärung in diesem Sinne . Das Wiener
Kabinett stellt fest, daß die Verhandlungen zu einem glücklichen und
befriedigenden Ergebnis geführt hätten . Die normalen diplomatischen
Beziehungen zwischen beiden Kabinetten seien wieder hergestellt und
es fei nun klargelegt , daß in den Balkanangelegenheiten volle Ueber-
einstimmnng der politischen Grundsätze Oesterreich-Ungarns und Ruß¬
lands bestehen . Das Wiener Kabinett bestehe nicht darauf , daß eine
Mitteilung von beiden Kabinetten gleichzeitig veröffentlicht werde

und behalte sich vor, die öffentliche Meinung über die Wiederherstel¬
lung des diplomatischen Kontakts mit dem Petersburger Kabinett in
Kenntnis zu setzen .

7 . Das Telegramm Zswolskis vom 20 . März 1910 an den russi¬
schen Geschäftsträger in Wien . Durch dieses Telegramm wird Soer -
wejew benachrichtigt, der Minister habe dem österreichisch -ungarischen
Botschafter in mündlicher Form mitgeteilt , daß die Kaiserliche Re¬
gierung von dem günstigen Resultat der Verhandlungen über das
Wesen der besprochenen Fragen sehr befriedigt sei. Er beabsichtige
seinerseits , dieses Resultat den übrigen Kabinetten zur Kenntnis zubringen und ihnen den aus diesem Anlaß mit dem Wiener Kabinett
gesührten Schriftwechsel mitzuteilen .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht ,unsere Kameraden von dem Ableben unsereslangiährigen Mitgliedes

August Schwall vchschuhimch .
IN Taxlanden , Veteran von 1870/71

kin Kenntnis zu setzen .
Beerdigung : Dienstag vorm . 10 Uhr. Zu¬sammenkunft 'j,10 Uhr vor der Festhalle in

Daxlanden.~ Um zahlreiche Beteiligung ersucht
Ter Borstand.

Karlsruhe, den 21 . März 1910 . 4510

wichtige Mitteilung !
Wir haben mit Genugtuung feststellen können , daß unsere Moden -

und Frauenzeitung

„Mode für Alle ".
Mode -Zeitung der „Badischen Presie " i» Karlsruhemit stets größerem Interesse ausgenommen worden ist, was die vielen

Bestellungen am besten beweisen . Wir wollen nicht verfehlen . Alle ,die bisher diese Zeitung noch nicht bezogen haben , darauf aufmerk¬sam zu machen, daß der redaktionelle Teil der . .Mode für Alle "
eine umfassende Neuerung erworben hat , welche sich gewiß , quellebenfalls großer Beliebtheit erfreuen dürfte.
..Mode für Alle " bringt in jeder Nummer Modeartikel , reichillustriert, für Erwachsene und Kinder , vom

elegantesten bis zum einfachsten und billig¬
sten Genre.

»Mode kür Alle " bringt ferner Artikel und Bilder über
Haartrachten , Wäsche- , Haus- und Zimmer¬einrichtungen und praktische Anweisungen,um das Heim recht gemütlich zu gestalten .

..Mode kür Alle " bringt illustrierte Artikel aus aller Welt,mit besonderer Berücksichtigung für alles,was unsere Damenwelt im speziellen
interessiert .

..Mode kür Alle " bringt jede Woche Ratschläge für Haus,Hof und Küche, sowie praktische Erfahrun¬
gen für, die Wirtschaft u. Kindererziehung,bringt in jeder Nummer eine spannende
u. hochinteressante Novelle aus erster Feder .Jede Woche werden Sie unbedingt in dieser Zeitschrift etwas

finden, was Ihnen wertvoll und interessant ist.Der überaus billige Preis dieser so reichhaltigen Mode -Zeitung,Kaum 4 Pfennig pro Nummer und Mache
wird ebenfalls dazu beitragen, zum Abonnement zu veranlassen .»

Bestellungen auf die „ Mode für Alle " . Mode-
Zeitung der „ Badischen Presse" , Karlsruhe , für das
N. Quartal 1910 (April, Mai, Juni ) nehmen entgegen
zum Preise von insgesamt 50 Psg . sämtliche Agenturen
und Trägerinnen , sowie die Expedition der „Badischen
Presste " ; auswärts alle Postanstalten bezw. Briefträger
für 55 Psg .

.Mode für Alle

4508 .5.1

' Ter. nisRackets
Netze u . Bälle
— nur erstklassige Fabrikate —

sind in grosser Auswahl
frisch eingetroften .

Alwin Vater
Zirkel 32 . Zeiephon 236 .

IM
„Nachahmungen weis «

man zurück “
.

Lanolin - i
Seife

25 Pfg . pro Stück

Abteilung Lanolin-Fabrik Martinikenfelde .

CbarlotteDlinrg,
Salznler IS.

Zu verkaufen ab 1 . April eine
Laveneinrichtung, bestehend aus
Ladentisch und Schäften ; war bis¬
her für Spezerei verwendet . Zu
erfragen Bl 0648

Schcrrsiraßr 6, 1 . Stock, links.

SMilliuler - Eilirilhtllng,
bereits neu , zu verkaufen . B106^4

Werderstratze 96 , 1 . Stock .
1 Matrosenkleidchen für Knab . v . 3

Jahren,8Mk.,2 Spitzenkapothüte für
ältere Damen ä 5 Mk., 1 schwerer
Tüllkragen auf Seide , 12 Mk. , znverkaufen. B10589

Nelkenstr. 31 , 4. Stock .

Klniiemngest
blau, mit starken vern . Federn , fast
noch ganz neu , umständeh . preisw.
zu verkauf ., Selbstkostenpr . M. 76.50
u. VerkaufspreisMk. 37.— Ebenso
ein Fahrrad , sehr gut erhalten mit
Torpedo - Freilauf und Rücktrittbr.
kompl . tt , mit eingebauter Pumpe,
um den Preis v. Lik. 66 .—.

I Zu erfragen 2310627
j Bulach, Hanptstr . 133 , IL, links.

Zu verkaufen ein gebrauchter
erd ^K

für 10 Mk. Anzusehen
Beiertheim . Gebbardftr .

4514
37 , III.i Handwagen, l Schuppen

(30 qm Fl . ), Gerüstdielenu . Stangenbillig zu verkaufen . B10597 .2 .1
Humboldtstra ße 25b , Werkstatt.
Ein blauer Kastenwagen billig

zu verkaufen . 2310576
Hardtstraße 4c , Z^Stock, rechts .
Zu verk. : Kinderliegwagen mit

Gummireif , 2sitz . Sportwagen und
1 Aonzertzither.B10617 Schützenstr. 64, Stb . I.

Sportwagen z . Liegen u . Sitzenbillig zu verkaufen . B10619
Waldstr . 66 , Stb . 8. St . lks.

Sehr schöner Sportwagen billig
zu verkaufen. 2310631

Gerwigstr . 2, 4. St ., links.

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , heute naci mittag 4 Uhr unsere treu¬
besorgte , inniggeliebte und unvergessliche
Schwester , Scnwägerin und Tante

frei
" '

Hofdame a . D.
im Alter von 68 Jahren nach schweren , mit
grosser Ergebung getragenen Leiden , ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakramenten , zu
sich zu rufen .

Im Hamen der Hinterbliebenen :
Freiherr Franz von Kageneck ,

Kömgl . Preuss . Oberstleutnant a . D .,
Herzogi . Sachsen -AItenburgischer Kammer¬

herr und Holtheater -Intendant ,
Frau Sophie Meyer - Kageneck ,

geb . Freiin von Kageneck .
Karlsruhe, den 19 März 1910.
Die Beisetzung findet am Dienstag den 22.

März, vormittags ll Uhr , von der Friedboikapelle
aus statt.

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch
den 23. ärz , vormittags 9V, Ubr, in St. Stefan statt.

Blumeiispenden wollen im Sinne der Ent¬
schlafenen unterbleiben. 4487

Todes -Anzeige .
Heute abend 7 Uhr wurde mein lieber Gatte

Wilhelm Boschert
Oberbahnmeister a . D.

nach langem schweren Leiden in die ewige Heimat
abgerufen.

Karlsruhe, .20. März 1910 .

In tiefer Trauer:
Rosalie Boschert , g«b . Kaufmann

Beerdigung: Mittwochden 23 März, nachmittags
3 Uhr von der Friedhofkapelle aus . .

Trauerhaus: Nokkstrasse 7. 4499

Statt besonderer Anzeige.

Verwandten, Freunden und Bekannten, wie auch unserer
allverehrlichen Kundschaft bringen wir hiermit die traurige
Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unseren
innigstgeliebten Gatten. Vater, Bruder. Schwiegersohn,Schwager und Onkel

Friedrich Gaukel , 11
nach langem schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden , im
Alter von 50 Jahren, in ein besseres Jenseits abzurufen.

Die ttauernden Hinterbliebenen :
Frau Frida Gankel mit Kindern

nebst Verwandten.
Karlsruhe , den 21 . März 1910 . B10640
Die Beerdigung sindet Mittwoch den 23. März, nach¬

mittags 'l?3 Uhr statt .
Trauerhaus : Rudolfstraße 12.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme während

der Krankheit and für die zahlreichen Blumenspenden
sowie die Beteiligung am Leichenbegängnis unserer lieben
Nichte and Pflegetochter

Berta Sauter
aus Los flngelos

die ans von hier and auswärts zu teil wurden, sprechen
wir unsein herzlichsten Dank aus .

Oanz besonderen Dank Sr . Hochwürden Herrn
Stadtpfarrer Bodenstein für seine lieuevoben Besuche
am Kranket .lager und die trostreichen, zu Herzen gehen¬
den Worte bei der Leichenfeier , sowie den Lehrerm
Lehrerinnen und Mitschülerinnenfür die der Verstorbenen
erwiesenen letzten Ehrungen. 4491

Die tieftrauernden Pflegeeltern :
Friedrich Maisch u. Frau .

Karlsruhe » Rüppurr , den 21 . März 1910 .

Guter Hochund
fehr gur . Begleiter,reineLeonbeiger
Nasse, Photographie zu Diensten,zu verkaufen. Zu erfr. u. Nr.B2921a
in der Erved . der „Bad. Presse ". ÜH1065J

Aickel Fette
iu höchst . Tagespreisen kauft 14.1
610598 schwanenstraste 11.

Billig z« verkaufen : fast neuer
Kastenlieg - und Sihwagen.065j Morgenstr . 45, pari.

Ein vollständiges Bett , ein vier
eckiger Tisch und eine Kommode
alles gut erhalten , billig zu ver¬
kaufen . B10649

Nudolfstrahe 31 , parterre.
Ein Kindersportwageu

ist billig zu verkaufen . B1058S
Aorkstrasse 11, 1 . Stock.
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Eröffnung
der 4043.2 .2

Oster - Ausstellung
L . Berthold Wime. ,

Ivarl - I ri » «lri « lislfjiüe 19 , Kunduliplatz.
Kinpfelile bt-windeis meine anerkannt

guten

Croquant-Eier.
( iiolSte Auswahl m fernen

Oftergefchenken ,
sowie garnierten

Ofterkörbchen.
l (eictihariK '-ie Auswalil lemsteiDessert - Eier.

— Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . —
a !t .stelle dei elektnscnen Bahn.

1910 - \
Frühjahrs - Jt2euheiten

in feinen

Spezialität :

Loew - Hoelzle
Sch uh Warenhaus
Kaiserstxaeöe 187 .

• • •• ••

Auf Ostern
empfehle

Damen *, Herren - und Rinderwäsclie ,
.Schürzen , Unterröeke , Strümpfe ,

Handschuhe , Gürtel .
Tellermützen , Sportmützen , Baby¬

mützen , llcrrenmützen .
Hosenträger : : Schirme .

Kragen :: Krawatten : : Manschetten .
F. insat/ . hc mden .

Maeeohosen , - Hemden - und Jachen .
Schulranzen . Itueksäeke .

Galanteriewaren .
Cross « Auswahl . Billige Preise .

M. Walz
Marienstr . 83. Karlsruhe Marienstr . 85 .

■■■ ■ ■■■- Rabattmarken . 1
Für Erstkommunikanten :
üezieru ; Herzen , Magniflvale , Hopf¬

kränze sehr billig . 4466

✓f &V AliTE NTIA‘ "ÖUN SEIFE
FAUSTRING

angeferrigt vom langjährigen fabrikautenl
der Lanolin-Seife mirdem Pfeilring. 1

C - PIftUMAMN, OFFEJNBRCH * «
EtnzelsKjck 2QPfg / , 5Stück 1;2 Kilo 95 Pfg 36a

«798 Mehr re moderne e4

Diwans
bat äußerst billig zu verkaufen.
E. Schütz , ZMrsttche 227

Wrschlieiöek2i>Ps.LMenlüPs
Stiiiberbaorfrtjneibtn Dun 18Pfg . an .
B >0366 Göthrftratze 50, Laden.

Frack » u Gehrock»A«züge
BI04I6 verleibt 40 .2
Franz Beek , Gartenstraste 7.

Eich en -
Stam in Holz -

Versteigerung .

Die Stadtgemcinde Müllheim
versteigert

Mittwoch, den 23 . März
im siädi . Eichwald:

113 Stück Eichstämme 1 -—
5 . & ! . , 4 Akazienstämme, 3
Fohrenstämme . 2 Kastanien
und 6 Buchenstämme.

Zusammenkunft vormiit . 9 Uhr
Heini Badhaus . 2803a

Müllheim , den 14. März 1910.
Bürgermeisteramt :

Nikolaus .

rum Anseifen der Wäsche un¬
übertrefflichste, enorm schäa
mende Seife, von aromatischem
Geruch . Ebenso vorzüglich für
den Haushalt, wie als Toilette¬
seife für Hotels , Büros, Küchen,

Fabriken u . s . w.
Sparsamer Verbrauch .

! Gtoth's Seife greift weder die
Hände noch die empfindlichsten
Stoffe und Farben an und er-

: leichtert , durch ihre besondere
Fähigkeit den Schmutz rasch zu

, losen, das Waschenungemein . Für
i Verbraucher von Gioth 's Seife
J schöne

KHiCOa'

Millionen Menschen
verdanken ihren schönen Haarwuchs
der seil 50 'fuhren berühmten
Pani HueilVI » lluarlinktnr .
Aerztl . empfohlen u . einzig bewähr¬

tes Mittel gegen Honrausfall u.
Kahlheil . Zu 1,2 u . 3Mk. zu Hab . bei '
L . Wolfs Witwe, » url - Friedrichstr . 4 .
Karl Roth , tzvfdrogene 826a .20 4

l) r Dralle's

Malattine
Glycerin u . . ii no . ii^- ui -iee .

Genen Wundwerden der Nasen¬
flügel und Oberlippe bei

Schimpfen . Ueherall zu haben.

Keirat . ^

Vermögender Kaufmann , 32
Jahre alt , fall,. , such ! zwecks Heirat
die Bekannlschafl einer häuslich
erzogenen Dame mit 20- -30 Mille
Vermögen 2927a

Suchendem ist Gelegenheit ge¬
boten. sich an einem alten , gur-
fundierten Fabrikunternehmen im
Schwarzwald (Luftkurort ) zu be¬
teiligen . Diskretion ist Ehrensache .
Ausführl Offerten mit Bild be -
föideil u . F . I . A. 17» Rudolf
Moste , Frchikfurt n . M ._

Gftsrwunsch.
Buchhalter , 34 I . kath ., M 3200

Gehalt , sucht Briesw . mit häus¬
licher , gesunder Dame mit Barvei -
mögcn, zwecks baldiger Heirat .

Offerten unt . Nr . 2944a an die
Exp. der „Bad . Presse" .

Alleinstehende
Keamtenwitwe

i . d . b . Jahren , ev . , m . schöner Ein¬
richtung u . bar Vermögen w . stch
wieder verheiraten , m . Lehrer od .
Beamten . Ernstgemeinte Offerten
unter Nr . 2947a an die Expedi¬
tion der „Bad . Presse" erbeten.

2 . Hypotheken
10 u . 16 Mille, 6 Proz ., auf Villen
in Straßburg wegen Erbteilung
abzittretcn . Prima Zinszahler .

'
Offerten unt Nr . £944a an die

Expedition der „Bad . P resse " .
Zwei tüchtige Kaufleute,

weiche zusammen ein eigenes
Geschäft gründen und

heiraten
wollen, suchen Bekanntschaft
mit zwei Damen , die gewillt
waren , in ein miM. Städtchen
Badens zu heiraten. Ver¬
mögen erwünscht.

Gefl . Angeb . u. Nr. 2941«
an die Erp , d . „Bad . Presse".

Schuppen
zu verkaufen aus der Rad-Renn¬
bahn , 20 Meier lang, 10 Meter
breit , kann auch geteilt werden,
eignet sich auch für eine Trübine .
Ebendaselbst ein dreipferdiger
Benzin -Motor mit Wasterpumpe
für Gärtnerei sehr geeignet.

Näheres Siernbrrgstr . 9, Ludwig
Wmkrnhut. B10588

Für Ostern
Günstigste Einkanss-Gelegenhett!

Ein Posten

s Wollbatist Vlusen
auf Futter — reich garniert

Serie > Serie II

M . 3 . 40 m . 4 . 90 .

Damen -Gürlei

Paul Burchard
Kaiserstraste 143 . Telephon 2191 .

! § ( ! # • <

Höchste Reinigungskraft ,
sparsamer Verbrauch
und billiger Preis

Garantie für
absolute Reinheit

und volles Gewicht

August Jacobi . Darmst ^ d 4 .

indem Du alle om der Firma Drehniß & Comp . , Straß -
Wäsche nur mit bürg ( Elf .) stärkst . Hemden , Kragen , Manschetten ,
Blusen Vorhänge , Schürzen rc . werden wie neu . — Gebrauchsfertig ! Beguem ! Billig !

Erhältlich in allen Kolonialwarengeschäften und Drogerien . 1576a

B

Eingetragene Schutzmarke

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie , Herr Dr . C. DE1TE in Berlin, daß es
sehr große Waschkraft besitzt ,
größer als Seife oder Seife und Soda,
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen .

HlnlOS
’schesWnschpuiuer Ist daher Uns Beste ,

was zum Maschen von Wäsche verwendet werden
kann ; es schont das Leinen in denkbarster Weise, ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruchlosigkeit .

Das 1 Pfund-Paket kostet nur 25 Pfennig.
Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren- und Seifengeschäften. '

Engros bei L . Minlos D Co ., Höln -Ehrenfel d.

Legehühner ! Butter !
franko überall pr . Nachnahme ;
19! 9 er jetzt schon fleißig eierlegende
Hühner , Italiener Raste , beliebiger
Farben , garantiert lebende An¬
kunft ; 12Stück mitHahnM . 23 .50 ;
6 St , mit Hahn M 14.50 : Kuh¬
milch « Naturbutter pr . 10 Pfd .»
Kiste M . 8 .50 . B . Kaplian ,
Buczacz 53 , via Oderberg
(Schlesien) 2943a

Ein komplettes Bett mit Nacht¬
tisch, gut erb. ist bill. zu Ankauf .
Bl0263 Rankrstratze 18, IV .

Frauenhaare
ausgefall . !Wirrhaare ) pro Gramm
1 Pfg ., 100 Gr . Mk . 1 .20 werden
stets angekauft und im Hause ab-
aeholt durch
1 . Schweickert , Speyer a . Rh.

Gilgenftraße 5.
Schreiben Sie Postkarte, komme

nächste Tage hierher . 2922a

Gebr . Ausziehtisch
aut erhalten zu verkaufen.
Bl0692 Gotteßauerstr . 26. III .

Kolonialwaren - und
Mil itäreffektenge -
fchüft M verpachten .

In größerer Industrie - u . Gar -
nisonstadt Mittelbadens ist ein äl¬
teres flottgchendes Ladengeschäft
obiger Branche in prima Lage un¬
ter äußerst günstigen Bedingungen
besonderer Umstände halber zu ver¬
pachten . Nachweisbarer Umsatz
3500 M . Einem tüchtigen u . streb¬
samen jungen Mann wäre mit we¬
nigen ' Mitteln beste Gelegenheit
geboten , sich selbständig zu machen
und eine sichere dauernde Existenz
zu gründen . Weitmöglichstes Ertt --
gegenkommen wird zugesichert.

Offerten unt . Nr . 2946a an die
Erv . der „Bad . Presse" erbeten .

Rentables Kotel
in Fremden - und Industriestadt
des südl . Schwarzwaldes zu ver .
kaufen .

Anfragen unter Nr . 2940a an
die Exp , der „Bad . Presse " .

Krms-Nertrairf
In Nähe von Karlsruhe ist ein

neu erbautes Haus mit großen
Anwesen und sehr gut gehendem
Spezereigeschäst preiswert zu ver¬
kaufen . Dasselbe würde sich für
eine Bäckerei sehr aut eignen .

Neflekt . wollen ihre Adresse unt
Nr . Bl0672 Exp . „Bad . Pr .

" abg.

groß , sehr
auch lür schweren Zug ge-

-814.3.3
kräftig,
eignet.
2) I Paar kastanienbraune Ir-
länder-Slnten, Saä 'MS
Wagenpferde, mit hohen , weiten
Tritten u . Spitzohren zu verkaufen

Näheres Kreuzstr . 28 .
Alle 3 Pferde sind 1 - u . 2- spännig

stadtficher gefahren , ohne Fehler u .
Untugend.

Fahrrad , bereits neu ,
m . a-rcil . u . Nücktr. billig abzug.
BI 0294 ^äliringerstr . 1 , II . , I. ’
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Aus dem Karlsruher ksnzertleben .
Kai ls r u he , 21 . März .

« r. Konzert des Vereins Volksbildung . Im dichtbesetzten großen
Saale der Festhalle gab der „Verein Volksbildung " am vergangenen
Samstag , abends 8*4 llhr , ein Konzert unter gütiger Mitwirkung der
Konzertsängerin Frl . Ella Schmuecker aus Berlin , des Kammer¬
virtuosen Herrn Julius Schwanzara , des Eroßh . Hofschauspielers
Herrn Wilhelm Wassermann und des Herrn Kapellmeisters Hofmann.
Als Orchester war die Liesesche Kapelle gewonnen , welche außer der
zu Anfang gespielten Ouvertüre zur Oper „Die weiße Dame" von
Boieldieu , eine Fantaste aus Wagners „Lohengrin " von Schreiner und
den Triumphmarsch aus der Oper „Aida " von Verdi mit glücklichem
Gelingen zu Gehör brachte. Mit dem „Ave verum " v . Mozart , der
„Berceuse" von Eodard und dem Rondo von Boccherini erwarb sich
der geschätzte hiesige Cellist, Herr Kammervirtuos Julius Schwanzara
einen durchschlagendenErfolg . Die an erster Stelle gespielten Varia¬
tionen über „Bei Männern , welche Liebe fühlen " aus Mozarts
»Zauberflöte " von Beethoven verloren etwas in dem großen Raum
von den Feinheiten , welche ihnen eigen sind und mit welchen sie der
Künstler wiedergab . Als gute , jedenfalls noch werdende Sängerin
lernten wir Frl . Ella Schmuecker aus Berlin kennen, welche mit ihrer
ausgiebigen , sehr angenehm klingenden Stimme „Widmung " von
R . Schumann , „Heimweh" von H . Wolf , „Auf dem See"

, „Der
Schmied", beide von I . Brahms , „Der Gärtner " von R . Kahn ,
»Idylle "

, „Kurze Antwort "
, beide von H . van Eyken, und „Sehnsucht

«ach dem Frühling " von W . A. Mozart mit vornehm künstlerischem
Eeschmacke zum Vortrag brachte. Herr Hofschauspieler W . Wasser¬
mann trug zwei größere Gedichte „Der Eisberg " von Urban und „Der
Kaiser und der Abt" von Bürger in bekannt meisterhafter Weise vor .
sodaß das Publikum mit größter Spannung seinen Darbietungen
folgte und sich erst nach einigen Dreingaben zufrieden gab . Säintliche
Mitwirkende ernteten reichen Beifall , der auch dem feinsinnigen Be¬
gleiter am Flügel . Herrn Kapellmeister Hofmann galt .

E . Verein für evangelische Kirchenmusik. In der dichtbesetzten
Stadtkirche fand gestern das Frühjahrskonzert des Vereins statt .
Werke von Bach, Mozart , Mendelssohn , Faißt , Reger usw. kamen
zur Aufführung . Als Solisten wirkten mit : Fräulein Gertrud Brauer
von hier . Sie sang Kompositionen von Haydn , Bach und das „Vater¬
unser" von Krebs , von denen das „In deine Hände" von Bach beson¬
derer Erwähnung verdient . Mit inniger Hingebung und tiefer Emp¬
findung wurde die Komposition vorgetragen . Als zweiten einhei¬
mischen Solisten lernten wir Herrn Paul Hüttisch (Violine ! kennen.
Er spielte eine Arie van Vach , mit großer , voller Tongebung , wußte
aber auch in dem himmlischen Larghetto von Mozart der Kantilene
einem weichen innigen Ausdruck zu verleihen . Als Organisten hatte
man den uns schon bekannten Herrn Hayn aus Stuttgart berufen . Er
brachte aus der „Sonate für Orgel " van Mendelssohn die 2 ersten
Sätze . Auf den ersten aufgeregten Satz mit der Choralfuge „Aus
tiefer Rot " folgte das von tröstenden Klängen der Erhörung durch¬
wehte „Andante tranguillo .

" Weiter folgten noch vier Choralvor¬
spiele von Bach und Reger . Die Leistungen des Chores zeigten sich
in Chören von nicht geringer Schwierigkeit als glänzend . Wir er¬
innern nur an den ersten & capellta Chor von Cherubim : „Sieh , wie
ich zu dir mich wende"

, deffen
"

mustergültiger Vortrag in Bezug auf
Reinheit ein Zeugnis für das ausgezeichnete Material des Chores
abgibt . Das Konzert stand unter der Leitung des Vereinsdirigenten
Hermann Junker , der für das gute Gelingen seine volle Kraft einsetzte .
Dem Konzert wohnten bis zum Schluffe das Grcßherzogspaar und
Großherzogin Luise an .

Handel und Verkehr .
Tb Durlach , 19. März . Der heutige Schweine,narkt war mit 74

Läufer - und 223 Ferkelschweinen befahren , welche sämtlich verlauf !
wurden . Preis per Paar Läufer 40—70 M. das Paar Ferkel 28—34 Jt
Geschäftsgang gut .

Telegraphische Kursberichte
von , 21 März.

4%do .Rentel902 90 .85
4% Türken uni «

fiz. v. 1900 94.80
'!“üvf Lose 181 .2°
Bad . Zuckk SB . 178 .45
A . Elekt.-Gef. 26 ' .—
EI .-Ges.Sckuck. 139.50
Masch .Gritzner 235 . —
Karlsr .Masch . 218/0
H .-A. Pakets. 142 .90
Nordd. Lloyd 104.80

Nachbörfe .
(2W IUn nachm !

Vst. Kredit -A. 213.—
Deutsche B .-A. 259 .30
Disk .-Connn. 196.40
Dresd . Bank 165 .50
Ost.S .-B . Fr . 158 .70
, Südb . Lomb. 22 .40

Tendenz : fest.
Berlin

.(Anfangskurse ).
Ost-Kred.-Akt.
BerllHandelsg . — .—
oom. -Disk .-B . 116 . 10
barmst . Bank 136 30
Deutsche Bank — .—
Disk .-Komm. 196 .70
Dresd. Bank 165 .80
'AaU . u . Ohio 111.90
© och. Gußstahl 242 .40
Dortm . Union

Lit . C 94 .50
B .Kö . -uLaurah . 175 .50
Harpener 199.20

Tendenz : ruhig .

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Ered .-A. 213 .10
Dise Eom.»A 196 .40
Dresd . B .-A. 165.50
L>st -Staatsb -.A. 158 .90
Lombarden 23 .40
Tendenz . behauptet.
Frankfurt a . SK.

(Mittelkurfe -s
WechselAmsterd 168.45

„ Antwerpen807.2b
„ Italien 805 .66

f „ » 204 .26
. Paris 810 33

i » Schweiz 809 .16
„ Wien 848.25

Priv .-D,skonto 35/
Napoleons 16.27
SX^ Deutsche

Reichsanteihe 93.20
3% do. 84 .40
314 Pr . Cons . 93 .25
4% Jtal . Rente —.—
4% Ost. Goldr . 99 .90
4% 1880 Russen 91 .4«
4% Serben 83 50
4% llng .Goldr . 96 2<
Bad . Bank 134.50
Darmp . Bank 136 . -
Deutsch. Bank 259 .25
Diskonto 196.40
Dresd . Bank 165.50
Ost. Länderbk. 126 .10
Rhein . Kr.-Bk. 137 .80
Schaaffh . Bank 146 . 10
Wiener 83.-8 . 140 .50
Ottomanbank 142.50
Bochum 242.50
Laurahütte 175 .90
Gelsenk. 214 .75
Harpener 199 .25
Tendenz : behauptet.

lSchlußkurse).
4% n .S3ab .l908 101.80
4% Bad. 1901 - .—
8X %„abg.i.Fl . 96 .50

dto. t. M. 94 .20
B%% 1892/94 93.40
3ys% SaiU900 93.30
814 % . 1902 93. 10
814 % Bad .1904 93 .10
814 % Bad.1907 93 . -
3% Bad . 1896 86 30
4%Bayernl907 10l .8i
4%Württb .l907 101.50
4% Rh . Hyp .»

Bkdb . b. 1919 ^01 .30
4% . 1917 100 .20
814 % . 1914 91.80
414%R .StaatS .
anleib . v 1905 100 .25

Berlin (Pchlußkurse) .
4% Reichsanl . ^b. 1918 . unk. 101 .80
4 % Preuß . C. 101 .80
3 >4 % Reichsanl. 93.30
3% Reichsanl. 84 .40
3y-%Preuß . C. 93.30
3% dto. 84.40
4 % Bad . 93.30
314% conv . 84 .30
3 >, % Bad . 1900 —
314 % . 1904 93 . -
314 % . 1907 — —
4%% Ruff. 1905 100 .25
Oft. Kreditakt . 212 .70
Disk .-Komm. 195 .50
Dresd . Bank 165 .70
Nat .-B .f.Dtschl . 128.40
Kom .-DiSk.-Bk. 116,30
Kanada -Pacific 182 .30
Bochum .Gußft . 242 20
B^ ü.»uLaurah . 155 .50
Gelfenk.Bergw. 21410
Harpener 199,20
Phönix 223.20
Dynamit Trust 179.80

haven, „ Lühow" 11 Uhr nachm , in Colombo, „Oldenburg " 8 Uhr nachm ,in Rewyork: am 20 . : „ Ga . Washington " 7 Uhr nachm , in Newyocr,
„Kleist" 4 Uhr nachm , in Yokohama , „ Uork " 1 Ubr nachm , in Neapel,
„ Goeben" 9 Uhr vorm , in Aden, „Bonn " 10 Uhr vorm , in Oporto,
„ Gotha " 8 Uhr nachm , in Antwerpen . Passiert am 19 . : „ Main " 11
Uhr vorm Lizard , „ Neckar" 11 Uhr vorm . Dover , „ Ziethen " 11 Uhrvorm . Dover . Abgegangen am 18 . : „ Barbarossa " 8 Uhr nachm , von
Neapel : am 19 . : „Pr . Heinrich" 8 Uhr nachm , von Neapel, „ Schulscy .Herzog. Cecilie" 4 Uhr nachm , von Horta ; am 20 . : „ Berlin " 8 Uhr
nachm , von Gibraltar , „Bülow " 4 Uhr nachm , von Algier , „ Scharn¬
horst " 8 Uhr vorm, von Antwerpen.

□ „Zur Pyramide ^
Oienstag abend 8 '/a Uhr

Arbeit I Gr .

Sport -Aachrichten .
□ Karlsruhe , 21 . März .' Nach den Resultaten der gestrigen Kreis¬

spiele um die süddeutsche Meisterschaft ist der Stand nun folgender :

Spiele Ge-
wonn.

Unent-
schied .

Ver¬
loren

Tore
für gegen Punkte

Karlsruher Fußball -
Verein . . . .

F . -C . Bayern Mün¬
chen .

Mannheimer F .-G .
1896 .

F.-C . Viktoria 94
Hanau . . . .

- — 5

- 2

Garnison - Verwaltung Rastatt
vergibt am Mittwoch den 23 . d . M„
vormittags 9 Uhr, in ihrem Ge¬
schäftszimmer, Bahnhofstraße 22 ,
die Geräteäusbesserungs - , Schlosser-
und Schreinerarbeiten für das
Rechnungsjahr 1910 . Bedingungen
und Preisverzeichniffe liegen oa-
selbst auf ._ _ 2923a

Nachhilfe
erteilt Obersekundaner des Gym¬
nasiums . Offerten u. Nr . B10654
an die Exp . der „Bad . Presse".

Sporlswagen **& «.
2310625 Werderftr . 96 , 1 . St .

Ein ordentl . . gesunder Junge ,weicher Lust hat die Buchbinderet
zu erlernen , findet eine gute Lehr-
Itelle unter günstigen Bedingungen .

Näheres bei 29362 .3 .1
J . Eger , Rastatt , Kaiserstr . 47.
» » » » » » » » » » » » » » » » » » » # » »

FisiiBi SctioHolßdenhous
Kaiserstraße 100 2310610

MWerinmMIltgMt .
Suche für meine Brot - u . Fein¬

bäckerei eine tüchtige zuverlässige
03

— 2 6 10

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 21 . März 1910 .

Ziemlich tiefe Depressionen liegen heute über Lappland und über
Unteritalien : beide werden durch eine Zunge hohen Drucks von ein¬
ander getrennt , die sich von England und dem Kanal aus über die
nördliche Hälfte Mitteleuropas hin erstreckt . Nördlich der Alpen istdas Wetter heiter , bei Temperaturen , die um den Gefrierpunkt
schwanken : jenseits der Alpen ist es meist trüb . Da der hohe Druck
voraussichtlich Bestand hat , so ist heiteres und , wegen des Luftdruck¬
gefälles nach Süden hin , etwas rauhes Wetter zu erwarten .

Witter » » gsurovochinuge » üek vieicoroiog Siinivi , Kurisrnh !
tf'cKom. Ltzerm.

in
Ävloi .
Zeucht. Zeuchtigkeii

in Prvz. Wino Öimute

754.5 4 .5 3.9 62 NNO bedeckt
753 .6 0 .9 4 .2 85 NO wolkenlos
751 .9 9 .4 4 .7 54 * heiter

All . Elek.-G . E . 262 .90
E .-G. Schlickert 139 80
Siem . u . Halske 236 90
Westerregeln 214 50
D .Met .-Patr .. F 237 .20
M.-F . Gritzner 236, -
BrauereiStnner247 „-P .-Ung.K .Pfdbr , 94, -
Vest- Nng .K .Obl 94 .—
llng .Schmalbahn 97 .75
Prrvatdiskonto 3S)„

Berlin
(Nachbörse .)

0st .Kred.-Akt . 212 .70
BerI .Hand .°Ges . 180 .70
Deutsche B.-A. 259 40
Disk . Komm. - A. 195.50
Dresden . B .-A. 165 71
Lmb.,Ost .Südb . 2250
Balt . u. Ohio 111 .9!
Bochum .Gußst. 242 20
Dortm .U . l-it .S. 94 .51
Laurahütte 155 .51
Gelsenkirchen 214. 10
Harpener 199 .20

Tendenz : ruhig .
W i e n (10 Uhr,.

0st .Kred.- Akt. 677 .50
„ Länderbank 499 58
,,Staatsd . (frz .) 742 .60
Lv ",t>" t .Sudb 123 7.

Marknoten 117,73
Ost .Kronenrente 95.80
Ost .Paplerrente 98.7t
Ung. Goldrente 113 .75
Ung .Kronenrent 92.75

Tendenz : ruhig .
P a , i 8.

3% frz . Rente 98.37
4% Italiener —
4 % Spanier 97 .25
l %Türk .. unifiz . 94.62
Türkische Lose —.—
Bang . Ottoman 714.-Rio Tinto 19 .34

London .
Chartered 40— S " .
oe Beeis 19*/,
East Rand 5 t/,
Goldfields 6 ’
RandmineS 9 \
Anaconda 10 -
Atchis. common 1175/ä

Preferred 106
hicago, Milwauke
and St . Paul 147 '/.Denver prefer . 43—

LouisvilleNasyv. 156 —
Union Pacific 191 ' :,
United Etat . Steel .

Corp . commo 87h,dito vreserred 124 '/,

» N

Für die Osterfeiertage
| empfehle von frisch einge- 1
troffenen Sendungen :

>g echte, Steiermärker

110 Stück uut 05 M

ia große iveißschalige

110 Stück nur 58 M
Von 25 Stück an liefere j

I frei tu die Wohnung .

N . Fuchs
Markgrafenstr. 14 . '

täglich frisch , eigenes Fabrikat
zum billigsten Preise

empfiehlt B10638
Emil Itöderer ,

Konditorei und Cafö,Ecke Waldhorn - n. Zähringerstr .

I« Bechfei
große Sendg /ftfeite ein . Billigt
Preise . Besonders empfehle hochfeinen Stockfisch , prima Qualität
naturgewäsiert . ohne Kalk u . Sal
Peter Pfd 30 Psg . Garant , echtl
Holländer Schellfische re.

Mittwoch u . Samstag Stand au
dem Wochen markt . 2310577.2 .:

Dr Dralle's

Malaltine
Glycerin und bLouig-Gelee.
Gegen spröde und aufge¬
sprungene Haut . Fettfrei !

Ueberall zu haben .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd
Mitget . durch Paffagebüro v . Fr . Kern Karlsruhe » Karlfrtedrichstr . 22.- Bremen , 21 . März . Angekommen am 19 . : „ Pr . Eitel Friedrich "
I llhr nachm, in Bremerhaven , „Seydlitz" 7 Uhr nachm, in Bremer-

Hinler-Schinken
von 6—10 Pfd ., p . Pfund 1 .30 MI
versendet gegen Nachnahme. 2948

• Karl Hetnzmann ,
Billingen , bad . Schwarz»

Karlsruhe, Katssrstr . ISb, I
taitute

1zu Familie mit 2 Kind , als
I Haushälterin gesucht . Le -
l bensstelluug . Zeugn . mit
! Lohnansprücken unt . l. . N8S
\ an Haasenstein & Vogler, A .-
6 ., Karlsruhe . 4517

Ein hübscher 4516

März
20, Nachts 9°° II.
21 . Mrgs . T L LI.
21 . Ufitt . 2 ae U.

Höchste Temperatur am 20. März 6,7 / niedrigste in der
darauffolgenden Nacht —0. 7.

Nieder! hlagsmenge am 21. März 7 "" früh 0 .0 mm .
Wetternachitchten ans dem Süden vom 2l . März früh :

Lugano halbbcdeckt 7 ", Biarritz —, Coruua wolkig 3 °, Perpignan
lolkenlos 6 ". Nizza wolkig 11 ". Triest Borasturm bedeckt 10°
Florenz wolkenlos 10 ° Rom bedeckt 9 °, Cagliari Regen 11 °.
Brindlsi Regen

'
13 °, Horta (Azoren ) bedeckt 12 '.

Guten Mittag - « . Abendtisch
3 . 1 empfiehlt B10613

Kren,straffe SO, 8 . St .
Darlehen erh,

a 1 Ä solvente Leute in
V2/vlUa iederHöhe . Hypo -^ thekenkapit. an I.u .II.Stelle . auch f . industr .Werkedes,B10656 W . Kreis , Adlerstr . 44 .
Darlehen m 50- 1500 Mk.
zu kulanten Bedingungen schnellund diskretlRatenzahlung gestattetj
durch Roog , Effenweinftr . 21.

11—2, 4—7 Uhr. ©10599 .6 .1
Frau sucht fiA gegenauf sofort vll Mllk « Sicher !, .

Offerten unter Nr . 10601 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Ä-L Haushalt
überläßt Dame gegen 2 Zimmer mit
Verpflegung , hierfür Vergütung ,auch kl. Hülfe , Schreibarbeit 2c .,Stadt oder Land . 2986a

Offert , beförd . u . I ? . C . Z . 140
Rudolf Moste . Frankfurt a . M .

Kausverwallung
gesucht . Ein in allen Bauarbeiten
durchaus erfahrener Kaufmann
sucht Hausverwaltung zu überneh .

Gefl . Angeb. unt . Nr . B10591 andie Expedit , der .̂ Bad . Presse".

Kleineres Haus
in der Umgegend von Karlsruhewird zu kaufen oder zu mieten
gesucht. 2 .1

Offerten erbitte unt . Nr . ©10630
an die Expedit , der „ Bad . Presse"

Motor ,
2 Pfd . kräftig , gut erhalten , zukaufen gesucht.

Offerten unter Nr . ©10637 an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

Billig zu ' verkanfcn : Eleg . schw .
Gehrockanzug, feiner schw .Smoring -
anzug , einz . Gebrock , Frühjahrs¬
überzieher , feines Damen -Jacket,feines Spitzen - 67apes , Regenmantel
schw . seid . Bluse , Voilekleid, best,Kleid für schlanke F >aur . ©10611

Kriegstraße 6, 2 . Stock .
Gut erhaltenes Fahrrad mit

Freilauf ist billig zu verkaufen .Mühlbura , Sophienstr . Nr " 250 ,^ 3. Stock . Bl0581
Wegzugshalber zu verkanfen :

Schlarzimmereinrichtung , 2 Betten ,Spiegelschrank , 2 Nachttisch ., Wasch¬
tisch , Stühle , Tisch , nur wenig ge¬braucht. alles in Eichenholz.Bl 0606 Amalienstr . 71 , u .

Gebr . Fahrrad mit Freilauf ist
billig zu verkaufen bei Spaohholr ,Adlerstraße 17, 4 . Stock . B10579

Gebr . Betten , Swrank , Küchen¬
schrank , Tisch , Stühle , sowie Herd
billig wegen Wegzug zu verkaufen .©10583 Lachnerstr. 16 , bei Süss.

Zn verkauf , gebr. Roßhaar -Matr .26 Mk . schön. Küchenschrank 12 Mk .,saub. Bettstelle m . Rost, A3ollmatr„Deckb. , Kissen , zus . 40 Mk ., kl. Herd m .Rohr 10 Mk . Uhlnndstr. 12 , Part .
Schöne Kommode , eingelegt ,zu verkaufen . Grnnwinkel .Neubruchstraße 1 , 2 . Stock . ©10621
Einfaches , eisernes Bett mit gut ,

Federbetten billig zu verkaufen .
© 10575 Waldstraße 75 , 3 . St .

Gebrauchter Herd
billig zu verkaufen . ©10264

Kurvenstraße 8, III. lks .

Verbäuserin
auf sofort oder 1 . April . Offerten
mit Bild u . Gehaltsanspr . erbeten

Gg . Riegler ,
Heidelberg , Hauptstraße 39 .

WB licken
mit guter Schulbildung auS j
achtbarer Familie findet in >
meinem Geschäft Stellung als '
Lehrmädchen. Eintritt bald¬
möglichst . 4197

Offerten morgens zwischen
10 u . 11 Uhr od . nachmittags
zwischen 3 u . 4 llhr .

Kunstgewerbehaus
C . F . Otto Möller

Kaiserstraße 144 .

Knabe, 1
diskret . Geburt , ist an edel- jp
denkend . Ehepaar an Kindes - >
statt abzugeben. Gut . Off . ^ ^
unter 11. IliiS ocki fiaasen-
stein & Vogler A.-6 . Karlsruhe .

In sehr guter Geschäftslage
der Stadt Lahr ist ein sehr
geräumiges

Adenlokal
mit 3 großen Schaufenstern ,
worin seit langen Jahren ein
Wiener Bazar betrieben
wurde , mit od .ohneWohnung
wegenWegzugzu vermiete «.

Näheres durch Haasen¬
stein & Vogler i
Lahr i . Baden . 2952q,3 .1 1

M. KM Fräulein
I als Stütze der Hausfrau in
! bess .HaushaltnachStraßburg
gesuckit . Vollst . Familienan¬
schluß zugesichert . Off . unt .

\ A . 01401 an Haasenstein
i Vogler . A . - G . . Strast -
, bürg 1. E ._ 2942a

Reisender!
Leistungssäh ., eingeführte

Firma der Kolonial - . Zig .- ,
Oel - u. Fettwar . -Branche ^sucht einen tüchtigen, routi - ^
nierten Reisenden , welcher
mit der Kundschaftdes wärt - S
temberg . u. badischen Ober - ß
landes bekannt ist , zu mögl . Ln
sofortig . Eintritt . Dauernde
Stellung . Kaution verlangt . ^
Gefl. Offert , rc . unter s . 2454 Z
an Haasenstein Sc Vogler , g
A .-G ., Stuttgart . 2866a.3 .3S

Architekt.
tücht. u . flotter Zeichner, flrm in
Kostenanschl. u . Abrechn . Kenntn .
im Eisenbeton erwünscht, für Büro
u . Bau sof . gesucht. Nur schriftl.
Offert , mit Hand - Slizzcn , Lebens¬
lauf 2C. an Bl0635

Alfred Frank
Böckhstraste 9 , I . u . TI.

Bmitchmker,
der in allen technischen Bureau¬
arbeiten erfahren ist und der ins¬
besondere gewandter Zeichner sein
muß , sofort gesucht. Offerten mit
Zeugnisabschriften unter Nr , 4500
an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

LchmÄlheii -Gchlh.
Ein junges Mädchen mit guter

Schulbildung , aus bessererFamilie ,
gegen sofortige Vergütung als

Lehrmädchen
gesucht . 4490 .3 .1

Schuhhaus Bertolde ,
Kaiserstr . 76 , Marktplatz.

Lehrfröulein
für kaufm. Äureau und Laden-
Verkauf wird gesucht bei sofortiger
Bezahlung . 4493

Schulzeugniffe sind vorzulegen.
Offerten unt . Nr . 4493 an die

Expedition der „Bad . Presse " .

Mtige Schneider
per sofort gesucht.

Damenschneider Vandaseher .
_ Ettlingen . 2629a*

Suche sofort oder später einen
tüchtigen

Cementeur
welcher auf Kunststeine, Terrazzo ,
Ccmcntröhren zc . selbständ. arbeiten
kann. Zu erfragen

JF. Häller ,
2930a.2 .1 Oberachern.

Heizer gesM
Für ein Hotel in Baden -Baden

wird zur Bedienung der Zentral¬
heizung ein lediger Heizer , gelernter
Schlosser , gesucht . Wohnung und
Beköstigung im Hause . Eintritt
sofort . Offert . mitLohnansprüch . an
Thierg rtner und Voltz & Wittmer ,

Gesellschaft mit beschr . Haftung ,
_ Baden -Baden . 2951a

Hotel sucht jüngeren , kräftigen
Burschen als Kuvterputzer . Ein¬
tritt 1 . April . Zu erfraaen unter
Nr . B10646 in der Expedition der
„Bad . Presse" .

1VI
RiSchin,
ZimiDEPmldEhen

nach Baden - Baden gegen hohen
Lohn gesucht durch Frau Urban
Seliuiitt Witwe Hauptzentral¬
bureau Erbprinzenstratze 27, Ein -
gang Bürgerstratze ._ B10653
d ^ achB .- Badenwird tücht. zuverl .^ ^ Zimmermädchen gesucht .dasaudt
Tafel serv . kann u . ichon inPens .ged .
hat . Off . m . Zeugn .-Abschrift. unter
Nr . 2l>49aand Exv . d . „Bad . Pr ." 2 .1

stKTechnillkr » Zeichner
'

Knr . hin
zur Aushilfe gesucht. Gefl. Offert ,
mit Gehaltsanspr . pxo Tag unter
2310644 an die Exved der „Bad .
Presse.

"
_

Ständig Perjlsonst für jedermann .reellen DkUllklist Nückp. 2810a
Patentvertr . fieoher , St . Ludwig Elf .

Wir suchen für unser Koutoreinen

Lehvling
mit guter Schulbildung zum Ein¬
tritt per 1 . Avril . Selbstgeschrieb.
Offerten erbeten 4223 .3 .3
Knippenberg & Linden

Zigarren - Fabriken ,Karl - Wilhelmstratze Nr . 40 .

per sofort gesucht .
Zimmermädchen vorhanden .

Bl0593_ Waldstr . 60, II .

fl . j?l sid teilen
MM » erhalten gute Stellen für

hier u . auswärts . *2)10628
Stellenbnreau Geiger ,

Adlerstratze 15,1, n . d . Karserstraße .

Sofort ein fle ißiges , ehrliches

Mädchen , 4277*
das bürgerlich kochen kann,
gesucht. Lohn 2b Mk . monatl .

Näh . Amalienstr . 3 im Laden .

Ich suche zu Ostern einen !
jungen Mann aus achtbarer
Familie als 3953 * |

Lehrling.
Engen Butteweg ,

Photogravb , Waldstr . 30 .

KehrUng-Gefuch.
Ein ordentlicher Junge , der

Lust bat , die Bäckerei , sowie die
Feinbäckerei gründlich zu erlernen ,kann sofort oder später bei soforti¬
ger Vergütung bei mir in die
Lehre eintrcten . B10135

Jos . Kur z, Bäckerei ,
Karlsruhe » Bahnhofstraße 20.

Für alsbald ein ordentl . fleißig,Mädchen
für Hausarbeit bei hoh . Lohn ge¬
sucht . Zu erfragen unter Nr . 4294
rn der Exp . der „Bad . Presse"

. 3J^

Hiädcheii
gesucht auf 1 . April , ein ordentlichesin kleine Familie . B10643

_ Roonstratze 11 . 3 . Stock .
Auf 1 . April wird ein fleißtges ,reinliches , ehrliches

Mädchen B10639
als Kaffeeköchiu gesucht , dasselbe
hat auch Hausarbeit zu besorgen.

Näheres Zähringerstr . 19, i . Lad.
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Annahmen

Frankfurter Hypothekenbank.
47LL Gcschältsjahr, Abschluß per 31 . Dezember 1909.

Iahresrechnung . Ausgaben

Gewinn -Vortrag vom Jahre 1908 . . .
Zinsen aus :

Hypotheken . . Ille * 20,527,821 .74
Kommunal-Darlehen . . 360 .345 . 19
Lombard-Darlehen , diskontierten

Wechseln , Konto-Korrent und
Staatspapieren . . „ 512,578 .85

Dorlchensprovisionen . .

ji ' 4
117,104 98

21,400,745
169,848

81

oH 17,634,̂ 91 .45
. 148,935 .26

Zinsen von :
Pfandbriefen . 1 . 1
Kommunal-Obligationen

Verwaltungskosten . . .
Steuern und Stempel . ,
Reingewinn , beschlossene Verwendung :

9 ' /, °/» Dividende . »L 1,900,000 .—
Ueberweisung -an den gesetzlichen Re¬

servefonds . „ 500,000 .—
Ueberweisung an die Pensionsanstalt „ 50,000 .—
Tantiemen und Gratifikationen . . 336,165 .08
Vortrag auf 1910 . . „ 205,064 .74

Aktiva
21,687,698

Bilanz . Passiva

Hypotheken (sämtlich in das Deckungsregister eingetragen)
Hypothekenzinseu (rückständig M . 83,613 . 15) . . . .
Kommunal - Darlehen

Preußische (sämtlich in das Deckungs¬
register eingetragen . cM 9,183,123 .07
Außerpreußlsche . . 353,689 . 79
Zinsen . . 99,367 . 16

Kasse , einschließlich Giroguthaben bei der Reichsvank und
Frankfurter Bank .

Wertpapiere
c4t 6 000000 .— 3% Deutsche Staats¬
papiere . c4t 4,200,000 . —
Jt 1 903 500.— 3,3 '/. und 4 ° /» dergl . „ 1,817,398.—
Eigene Pfandbriefe und Kommunal-
Obligationen . 969,252 . —

Lombard - Forderungen .
Guthaben bei Bankhäusern . .
Diskonto - Wechsel . . .
Kontokorrent : Debitoren . .. . . . .
Immobilien :

Bankgebäude . . . . . . 1
Sonstiger Grundbesitz . . . .

tM 500,000 .—
5,884 .66

490,922,620 23j
4,320,237 49

9,636,180 02

2,364,760 09

6,983,650
1,043,540
2 ,000,000
1,294,171 94
1,521,282 06

505,884

520,595,326

66

49

Aktienkapital . . . . . .
Reservefonds

gesetzlicher .
außerordentlicher .
Jmmobilienreserve .

Vortragsposten
Pfandbrief -Agio .
Zinsen und Darlehens -Provisionen
Gewinn-Vortrag .

Psandbriefe
4 roige . . . . . . . . .
3 /> */« ige . . . . . . . .
Verloste Stücke .

Kommunal - Obligationen , 3V* */« igc . . . . . .
Zinien v . Pfandbriefenu . K ommunal -Obligationen :

fällige Coupons und Zinsanteile pro 1909 der Coupon-
per 1 . April 1910 . .

Unerhobene Dividende .
Kontokorrent : Kreditoren .
Depositen . .
Talonsteuer - Konto . . . .
Dividende für 1909 . . . . .
Tantiemen und Gratifikatione « .
Überweisung an die PenfionSaustalt .

ck

. cM 13,110,000 .—
- n 1,400,000 . —

1,035,000 .—

. c# 1,749,910 . 12
- rr 1,150,860 .03

205,064 .74

, o4i 302,433,600 . -
• rr 168,403,909 .—

vH
20,000,000

15,545,000 —

3,105,834 |89

470,837,500 —

25,100 —

4,384,900 —

3,455,649 29
540 —

277,670 60
501,966 63
175,000 —

1,900,000
336,165 08

50,000
520,595,326 49

Der Dividendencoupon pro 1909 gelangt von heute ab mit oH

Frankfurt a . M >, den 19. März 1910 .

95 .- 9 V* ®/0 zur Einlösung.

Die Direktion .
ttnaviul . 4 nulziinftn jeglicher Art erteilen Wys Müller & Co .. Berlin 5 , S .W . 68 ,
® P “ ä I «• I xM 11P* 1411111 ■ “ T . Amt i 4880, ältestes Auskunfts-Büro Deutschlands , gegr. 1862 . " " Lg.,

Hohes Gehalt
Laggelder . Fahrkosten II. Kl . und Provision gewährt erste deutsche
Gesellschaft tüchtigen energischen Herren , welche in der Lebens - ,
Unfall- und Haftpflichtverfich. - Branche bereits gute Erfolge (nach¬
weisbar ) erzielt haben bei dauernder , angenehmer Stellung . Gefl .
Anerb. unter I *. 1131 an Haasenstein & Vogler , A -G .. Karlsruhe .

Für ein Kurz -, Weist - « . Wollwarengeschäft suche
per 1 . April oder später eine durchaus tüchtige, branche¬
kundige 2928a

Verkäuferin.
Dieselbe must auch im Dekorieren bewandert sein .

Gutes Gehalt und familiäre Bebandlung werden zugesichert.
H. Lemperle, Biberach a. Ritz.

Sitze jör HeslMMl
tücht. Buffetfrl .. .4 Aushilfs¬
kellnerinnen . 2 Küchenmadch .,
eine perfekte Köchin und eine
bürgerl . Rest -Köchin . 8310629

Stellenburea« Geiger,
« dlerftratze 15 . n . d . Kaiferstraste .

Gesucht
für kleine Familie , möglichst auf
1 . April , ein solides, tüchtiges
Mädchen , das selbständig, aut bür¬
gerlich kochen und die sonstigen
Häusl. Arbeiten besorgen kann. —
Bei guter Leistung entsprechend
hoher Lohn. Anerbieten mit Zeug¬
nisabschriften beförd. unter Nr .
2770a die Erp , der „Bad . Presse" .

Gesucht zum 1. April ein

das kochen und alle häuSl . Arbeiten
verrichten kann . Zeugn . erwünscht.
4515 .5.1 Mathhstr . 5, 1 . St .

Ein Mädchen für häusliche
Arbeiten wird sogleich zu kleinertamilie gesucht.

10647 .2.1 Marienstr . 70, 2 . St .
Ein jüngeres Mädchen» welches

gu Hause schlafen kann, wird zur
Mithilfe im Haushalt per 1 . April
gesucht . B10590

Karlstraße 20 . I .
Ein zuverlässiges, tüchtiges

Mädchen für alles auf sofort oder
1. April bei hohem Lohn gesucht .
2110186 Kr- nenstraße 48. Hl .
fk mitli * gesunde kräftige ,Im 111111gesucht . Borzu «“ ~ . ' ‘ Uhr. B10633

bei Ludwig.
stellen ‘/,1 bis ‘ß U

Rndolfftr . 181 H,
Reinliche Monatsfrau , Nähe der

Hirschbrücke wohnend, auf 1 . April
gesucht. 3310622.2 . 1
näheres Hirschstrahe 65 , 1 . Stock .

Gesucht wird eine zuverlässige ,
gut empfohlene

Monatsfrau
für 3 Stunden vormittags und 1
ganzen Tag jede Woche.

Vorzustellen zwischen 10 u . 12 Uhr
Kaiferstraste 148. Eingang Lamm¬
straße , 2 Treppen . 4513

Ein der Schule entlassenes
Mädchen, für morgens Ausgänge
zu besorgen, auf 1 . April gesucht .
4445 Gerwigstraste 41, i . Laden .

Zuverlässige Frau
gesucht für jed . Sonntag zu ein .Kind .

Näheres unter Nr . B10615 in der
Exped. der . Bad . Presse".

Mt . Sdjnciöcrinnen
zum Abäadern vo« Konfektion
werden zum sofortigen Eintritt bei

uter Bezahlung und dauernder
mg gesucht. 4512
E . Neu Bfachf .

Mtige Biiglerili
für Privathaushalt 1 Tag in der
Woche sofort gef . Gartenstr . 9 , IV.

Lehrmädchen kann Kleider ,
machen gründlich erlernen .
B10156 Leepaldstratze 30, II .

Siolleii suchen
Jüngeres Fräulein , welches Ste¬

nographieren u . Maschinenschreiben
kann, auch schöne Handschrift be¬
sitzt, sucht Stelle als Lehrfräulein
auf einem Bureau .

Gefl . Offert , uni . Nr . B10568 cm
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Ein kräftiger , aus der Schule
entlass . Junge , welcher Radfahren
kan » , sucht sofort Beschäftigung .
B10584 Hunn . Waldhornstr . 46 .

Mtige Mitnferiit
in der Schuh- und Lederbranche
durchaus kundig, wünscht Engagem.
auf 1 . April oder später . Gefl.
Angebote unter Nr . B10651 an die
Exped. der „Bad . Prefle " erbeten.

Anaeb . Berkäuferi » sucht in fein .,
christl . Damenkonfekt.-Gesch. Stel¬
lung . In Näh- u . Büroarb . s . be¬
wand . Off . unter Nr . 2906a an die
Exped. der »Bad . Presse" erb. 2 .2

Gebild . Fräulein sucht Stellung
bei einem Arzte als

Assistentin
sofort ob . später . Offert , unt . Nr.
>3310207 a . d. Exp , d . „ Bad . Pr .

" .

Suche für meine Tochter, 19 I .
alt , welche eine Koch, und Haus¬
haltungsschule besuchte , bis 1 . Apr.
Stellung in besserem Hause bei
Familienanschluß . Auf Verdienst
wird nicht reflektiert .

Offerten unt . Nr . B10566 an

Junges Mädchen
sucht sofort Stelle , wo ihm Ge-
legenh. gebot , ist die beff. Küche zu
erlern . Zu erfrag , in der Exped .
der „Bad . Prefle " unt . Nr . 2907a .

Tücht . Wwe . mit sch., f. Einrich¬
tung wünscht besserem Herrn die
Haushaltung zu führen gegen fr.
Wohnung und etwas Vergütung .
Offerten unter Nr . B10570 an die
Exped. der „Bad . Prefle " erb.

Eine tüchtige Frau sucht
Monatsstelle . 3310678.2.1

Durlacherstr . 6 , 2. Stock links.

Kaden m . Wohnung
3« vermieten r

In Durlach , Werderstraße 5,
ist ein Laden mit Einrichtung für
ein Spezereiwarengesch., 3 Zim¬
mern . Küche , 1 Mansarde und 2
Kellern zum Preise von 580 j*
zu vermieten . 4020

Näh . zu erfragen bei Hammer
u . Helbling , Kaiferstraste 155.

Laden 3U vermieten.
Ein Laden mit Wohnung, für

jedes Geschäft geeignet, ist auf 1 .
Juli zu vermieten . 339453.4 .4

Zu erfragen Luisenstrast « 88 . 111.

Werkftätte,
geräumige und helle , sowie großeRemise find sofort zu vermieten .
Näheres Marrenstr . 18 , Schmiede-
Werkstätte od. Stb . part . 2023*

Werkstatt
zu vermieten per 1. Avril
189973 Näh. Schützeastraße 83.

Meter - ti . Bmerein 7. .. . 7 . . .

'
. .,

e. <B. nt. d. H.
Wir haben auf 1 . Juli d . I . zu vermieten :

Scherrstraße Rr . 17,3 . Stock, ein« Wichnung von 2 Zimmern u . Zubehör,
Gervinusstr . ,. 10,1 . „ „ „ 2 „ „ „

„ 1Ö9,2 . ,, „ „ », 2 ,, „ „
Maienstratze „ 1a, 2. „ „ 2 „ „ „

n Itt «E ' n » w
9

" " H
„ „ 1 » 0 » ,, tt ,, i» • » n n

Bewerbungen wollen bis Freitag de« 18 . März erfolgen.
Die Verlosung findet im Bureau am Samstag den 26 . Mär »,

abends >(,7 Uhr. statt. 4460 .2 .1
Karlsruhe , den 21 . März 1810.

Der Bsrstaud.

»« Sarlstiedrichftr. »« , «iHUei Mckttzps

miklki, i
aulen^

ter ^ « ! 1 . evtl . 15. Mai bezieh -2 große moderne Sck
bar . Auskunft erteil Warb , 30 Kriegstr . 30.

Laden,
schöner , 50 qm, mit großem
Schaufenster , ist Kais er¬
straste lll auf 1 . Oktober
zu vermieten . 4494.3.1

Näheres zu erfragen bei
W . Gärtner daselbst.

Grosse Stallungen
und verschiedeneandere Räume , zu
jedem Geschäft geeignet , elektrisch.
Licht u. Kraft , Wasser u . Gas vor¬
handen. sos. »d. spät , zu vermieten .
4127 .3.3 Gerwigstraste 29 .

150 Mftrajje 501
ist eine d . Neuzeit entsprechend j
eingerichtete 8 Zimmerwob - !
nung , Balkon und Zubehör »er
I . Julicr . zu vermieten . 3483*
Näheres im Bureau im Hof . I

Schöne 5 Zimmer -Wohnung mit
Zubehör im 3 . oder 4 . Stoa auf
1 . April od . später zu verniieten .
Räh . Leopoldftr. 3,2 . St . 338758 .6.6

Mansardenwohnung
Eine schöne neue mit 4 Zimmern

und Küche inmitten der Stadt ist
sofort an ruhige Leute zu vermiet .
Nah. unter Är . 4193 in der Exped .
der „Bad. Presse". 5.4

Südendstr . 7 komfortable
SmitzGuichniisg ,

2. St ., mit 5 Zimmern , elektr .
Licht und Gas . Warmwaffer-
Etagenheizung , aus 1 . Avril
zu vermieten . 3310106.6 .2

Anzusehen 10—1 Uhr.
Näheres daselbst.

Eiseulohrftratze 29
elegante 4 große Zimmer - Wohnung
sogl . od. spater zu vermieten . B" "

Frirdenftr . 24 ist eine schöne
3 Zinimerivohnung mit Mansar¬
den auf 1 . Juli zu vermieten .
Anzusehen von 10 bis 12 und 3
bis 6 Uhr. Näheres vart . B10596

4

17,783,326 71
336,626 74
576,515 54

2,991,229 82

21,637,698 81

Schöne Wohnung
3 Zimmer u . allem Zubehör, wegen
Versetz, p . 1 . April zu vermiet . Nah.
Georgfrirdrichftr . 20,11., r . B10388

Kleine Hinterhauswohnung von
2 Zimmern u . Küche ist fogl . oder
später zu vermieten . Näheres
Marienstr . 70. 2. St . B10363 .3 .2

Wohnung ,
2 Zimmer und Küche, im Seiten
bau , per 1. April zu »rrmieten .B9974_ Schützenstraße 63.

Mansardenwohnung , 2 Zimmer,itn 4 . Stock zu vermieten . Näh.
Rintheimerstr . 16 , i . Lad. 4437*

Eisenbahnstr . 31 ist in neuerbaut
Hause eine 3 Zimmerwobnung
pro 1 . April zu vermieten. W. El.
rm Abschluß. B10107
Näheres I . St ., Tel . 2481.

Gerwigstraste 14, 2 Zimmerwohn-
nnarn Seitenbau u . 5. Stock , per
1 . April billig zu vermieten,
erfrag , rm Laden . B10367 .

Beilchenstraße 15, Hths . 2 . Stock ,
ist eine schöne 3 Zimmerwohuung
auf 1 . April zu vermieten .
B9826 Näheres im Laden .

Zähringerstraße 28 ist eine schöne
4 Zimmerwobnung u. sonst . Zu¬
behör umständehalb, auf 1 . April
zu verm. Zu erfr . im Laden .

MUhlburg
Ecke Rhein » und
Hardstrasse int
eine 4 Zimmer -
wohnung ' auf 1
April d . Js . preis -
würdig xu ver¬
mieten . Näheres
Brauerei Situier ,

Kartsruhe-firünwinkeL
2925a

Wohn - und Schlafzimmer gut
möbl. mit Gas , elfteres m. großem
Balkon, ohne vis-ü-vis , zu ver>
mieten . Weststadt .

Offerten unt . Rr . B1057I an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Gut « Sbl. Zimmer sofort oder
später zu vermieten.
3310600 Jolltzstr. 11 pari .

Hübsch möbliertes Zimmer in
freier sonniger Lage au gebilde¬
ten Herrn per sofort oder zum
1 . April zu vermieten . B10S87

Näheres Karlstr . 122 , parterre .
Ein möbl . Zimmer mit sep . Ein¬

gang. Direkt , am Marktplatz zu
vermieten . B10 580

Erbprinzrustr . 3, 3 Tr . r ._
Bahnhosftraße 32 Stb . St ., ist

ein möbl. Zimmer sofort oder 1 .
April billig zu vermret . B1V 585

Bürgerstraße 13 ist ein schönes,
großes, möbliertes Zimmer mrt
2 Betten an 2 solide Leute sofort
zu verm. Näh, i . Laden das. B10641

Hirschstrahe 18 sind 2 gut möbl.
Zimmer iWobn- u . Schlafzimm .i
2. Stock, auf 1 . April zu ver¬
mieten. _ 3310267

Kaiserstr. 19 ist eine freund !. , un¬
möblierte Mansarde mit freier
Aussicht sofort zu vermieten . Zu
erfragen daselbst III . Stock.

Klanprechtstrahe 31. lV y ist ein
möbl . Zimmer fogl. billig zu ver¬
mieten. Bl0259

Kreuzstraße 1k, 1 Treppe , gut
möbliertes Zimmer , aus Wunsch
mit 2 Betten u . Pension auf 1.
April zu vermieten . B102V1

Luisenftr. 72, II. links , ist bei Leut .
o . Kind. u . in ruhigem Hause gut
möbl. , reinl . Zimmer ohne vis -ä-ris
fof . od . spät, zu verm . Auf Wunsch
Klavier u . Mittagstisch . B10261 .2 L̂

56 , 4. Stock, ist
ein möbliertes Zimmer zu
vermieten. _ B10607

Schützenftraße 23, III . , gut möbl .,
schönes Zimmer mit »der ohne
Pension sofort oder 1 . April zu
vermieten. _ Bl 0421

Schützenstr . 48, pari , sind gute
Schlafstelle mit oder ohne Kost so-
gleich billig zu vermieten . B10 563

Senbertstr. l». 3 Treppen, ist ein
schön möbliertes Zimmer sofort
billig zu vermieten . Bl 0139 .3.3

Waldhornstr. 2, lll Tr . nächst dem
Scbloßplatz ist bei rubiger Fami¬
lie eine gut möbliertes Zimmer ,
sofort oder 1 . April billig zu ver -
mieten._ , 33 10594

Zähringerstraße 9, 1 . Stock , ..
möbliertes Zimmer (Klavier )
guter Pension zu vermiet . B '*

Miet -6 esuche

Wohnungs -Gesuch.
Beamten - Familie . 3 Personen ,

sucht schöne 3 Zimmer -Wohnung
(Weststaot ) auf 1 . Juli . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 3310604 an
die Exp , der „ Bad . Presse" erbeten .

Gesucht auf 1 . Juli v. kl . Fami¬
lie 2 kl. Zimmer mit großer Küch .
Keller u. Gas in ruh . saub . Haus .
Zwisch. Ettlrngerstr . u . WilhelM -
straße bevorzugt.

Offerten mit Preisang . unt . Nr .
B10595 an d . Exp . „Bad . Prefle ."

Kleine, hübsche 2 oder S Zimmer -
Wohnung Mit Gas in gutem
Vorderbause gesucht. Gefl . Offert ,
mit Preisangabe unter Nr . B10602
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

2-3 pi Mint fiutr
sucht unverheirateter Telegraphen¬
inspektor zum 1 . April . Bad , Fern¬
sprecher und sonstiger Komfort
erwünscht . Offert , mit Preisangabe
unter Nr 2885a an die Expedition
der „Bad. Presse" . _ 3.3

2 möbl. Zimmer
in der Weststadt sucht an der Hoch¬
schule tätiger Herr von 1 . Mar ab .

Offerten unter B10605 an die
Expedition der „Bad . Pre ffe"

. 2.1

Geraum, möbl. Zimmer
mit sep . Eingang per 1 . April ges.

Offerten unter BI0603 an die
Expedition der „Bad . Presse " .
Möbl . Zimmer
auf 1 . April zu mieten gesucht.
, Offerten mit Preisangabe an
A . L , 77 hauptpostlagernd . Bl0628

Beff. anständ. Serviersrl . sucht' "■' “ ' ‘ aff«reinlich
ßf | | {| Jlgf ohneKasieezu

möbliert ti » » ' » * ! 15 Mk.
' Me

Kaiserstr. Offert , unt . B1V389 an
die Expedition dm - Lad . LreSe "



Bad Brückenau MrimrerQuelle
Quelle

Nieren- und Karnkrankheiten , Stoffwechseikrankheiten.
Eiweisrveriusfe, KatarrLe, Steioleidsn . Ban3säure,Giclit, Ojtalurie . Pliospliaturfe.
Katarrhei Nierenbecken , Blase* Harnröhre ,- Atmungsorgane . '

Birresborn Ciitdciuj;loi £ Vorbeugend und heilwirkend bei Magen -, Nieren -,VBBV Harn - und Blasenleiden , Gicht und Diabetes .
Ein wohlschmeckendes diätetisches Getränk für dauernden Gebrauch .

Caroia -ßcilquclle Lmoiabaa
Rappoltsweilcr (ZkSvogerrn)

Zur früöiaörsKur trinken Sie bei Störungen der tUerenfunfetioncn
und der Bla : e, Steinleiden und Sicht täglich frübmonens t flasche
Carola ’

fceüquelle -, io flaschen genügen , um Sie vom erfolg zu
überzeugen . Begutachtet von über iroo Herzten und von zahlreichen
Professoren , fragen Sie Ihren Hausarzt , lit . durch Carolabad H.-S.

fachiitgeii : „Könisl .facbin
Literatur auf Verlangen durch die Brunneninspektion .

A44 * * Gicht , Neuralgien auf gichtischer Grundlage ,
Pgl Muskelrheumatismus , harnsaure Diathese , Augen-

leiden infolge harnsaurer Diathese , Diabetes , Er¬
krankungen der Verdauungsorgane : Magen- und Darmleiden (Sodbrennen ),Nieren -, Gallen -, Blasen- und Harnleiden , Furunkulose , Influenza .

Camscbeider $tablbrnnnen
t ,

Blutarmut — Bleichsucht — Nervenleiden — Magen - und Darmleiden
— Frauenkrankheiten — Blutarme Zustände nach Blutverlusten
(Operationen, Wochenbetten usw .), nach Infektionskrankheiten usw.

Literatur durch : Lanjscheider Stahlbrunnen , Düsseldorf 16 .

Bad BMIlM Grosser Sprudel
(Uillibrordus-Sprudel

Zuckerkrankheit ,
Gallenstein - , Magen - , Darm - , Leber - ,Nieren -, Blasenleiden , Gicht , Rheumatis¬
mus , Erkrankungen der Atmungsorgane .

MdmellM : „Kötiiäl.Seilers
Literatur aut Verlangen durch die Brunneninspektion .

« Katarrheder Schleimhäute und Atmungsorgane ,
Affektionen des Halses (Husten , Heiserkeit ,
Verschleimg .) Königl . Selters mit heisser Milch.
Fieberhafte Zustände , Lungentuberkulose .

Bad $al2brtl ]tn Obefbraimen
in Schlesien HfOttCtUIIIOllO

Katarrhe an krachen , Nase , Kehlkopf , Luftröhre , Magen
und Darm , Emphysem und Asthma , Folgen von Influenza

Nieren- , Blasenleiden, Gicht ü , Steinbildungen , Zucker

Salzscbürfcr Don faciu$br«imenGsllengriess — Gallensteine — Nierengriess —
Nierensteine - Podagra — Gicht — Chronischer
Rheumatismus — Exsudate — Augenleiden

infolge Stauung — Frauenleiden in den Wechseljahren — Fettsucht — Hämorrhoiden —
Verstopfung — Anschoppung des Unterleibes und der Leber — Zucker —, Harnsäure .

Bad (Uiidump MnenMiie sssää
Blasen- und Nierenbeckenkatarrhe, Frauen -

vl > Vi vj VfcVlVa leiden, Schwächezustände der Blase. 16Ä "d
FiSn .

Diese Heilquellen sind reine Naturprodukte und so gefüllt ,wie sie der Erde entspringen , ohne jede Ausscheidung und
ohne jeden Zusatz . — Auf dieser rein natürlichen Füllung
beruht allein die bewährte Heilkraft der Kurbrunnen .
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